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Hallo, dieses Cover haben Jill (12 Jahre), Luisa 

(13 Jahre) und Elenor (14 Jahre) gestaltet.  
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Hallo liebe Fans der Kunikunde! 
 

Heute haltet ihr die 30. Ausgabe 

unserer tollen Zeitung in der Hand. Seit 

Juli 2025 haben wir an den vielen 

Artikeln und Beiträgen 

gewerkelt, gebastelt, 

befragt, diskutiert, recherchiert, korrigiert, 

geschrieben, gestaltet und geklebt. Wie immer 

ist die Kunikunde wundervoll 

geworden. Wir sind einfach nur wahnsinnig 

stolz auf alle, die sich an der Zeitung 

beteiligt und ihre kreativen Ideen 

einbracht haben. Vielen Dank an das 

gesamte Redaktionsteam. Wer das alles ist, entnehmt ihr 

dem Inhaltsverzeichnis auf Seite 3, denn da steht nicht nur, 

welche Artikel es gibt und auf welcher Seite ihr sie findet, 

sondern auch noch, wer sie jeweils verfasst hat.  

 

Ganz besonderer Dank geht dieses Mal an unsere 

Unterstützerinnen Frau Weickelt, Frau Voigt und Frau König.  
 

 

Liebe Kinder und 

Jugendliche! 

Viel Spaß mit der 

aktuellen KUNIKUNDE 

wünschen euch eure 

 

 

 

Impressum: https://cms.sachsen.schule/ksl/projekte/schuelerzeitung/ 

Herausgebende Schule: Klinik- und Krankenhausschule „Dr. Georg Sacke“, Zentrum für Frauen- 

und Kindermedizin, betreuende Lehrerinnen: Ulrike Panzig, Ulrike Herbarth  

Tel.: (0341) 9726243, E-Mail: panzig@klinikschule.lernsax.de, herbarth@klinikschule.lernsax.de 

 

https://cms.sachsen.schule/ksl/projekte/schuelerzeitung/
mailto:(0341)%209726243
mailto:panzig@klinikschule.lernsax.de
mailto:herbarth@klinikschule.lernsax.de
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Es war einmal ein Spiel, bei dem die Fantasie keine Grenzen 
kannte. Epische Abenteuer, märchenhafte Geschichten oder 
übersinnliche Erzählungen …  
Werft die Würfel und erzählt eure Geschichte!  (Storycubes.com) 

Feli, 13 Jahre, hat sich mit Story Cubes eine Geschichte 
ausgedacht. Hier könnt ihr sie lesen. 
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Der neue Schulkalender 
Von Malin, Tala, Leon, Sarlotta und Noah 

 

Wir haben kurz vor den Sommerferien einen neuen Kalender 

für das Schulzimmer 3 gebaut und gestaltet. Dieser soll 

schön aussehen und die jüngsten Kinder lernen dann damit 

täglich immer das aktuelle Datum kennen. Und so war unser 

Ablauf: Frau Treppner hat das Holz gesägt und wir haben es 

gemeinsam geschliffen. Die Holzplättchen haben wir mit 

Acrylfarben ganz bunt bemalt. Danach musste erstmal alles 

trocknen. Am nächsten Tag schrieben wir mit Acrylfarben 

die Monatsnamen, die Jahreszahlen, die Wochentage (außer 

Samstag und Sonntag) und die Zahlen von 0 bis 9 auf die 

Plättchen. Als alles getrocknet war, haben wir auch noch 

alle Rückseiten gestaltet. Am Ende sahen unsere Finger 

bunter aus als die Plättchen. Wir haben für euch alle 

Schritte fotografiert und hier seht ihr einige Bilder 

davon: 

 
 

Das sagen die Mitwirkenden: 

Malin (11 Jahre): Ich finde es toll. Ich fand es schön, 

dass wir uns verewigen durften beim Kalender. Am meisten 

hat mir das Verzieren mit den Acrylstiften Spaß gemacht. 

Tala (15 Jahre): Ich mag Zeichnen. Das Kalenderprojekt hat 

mir Spaß gemacht. 

Leon (11 Jahre): Ich liebe es zu malen und meiner 

Kreativität freien Lauf zu lassen. 

Sarlotta (12 Jahre): Mir hat es auch großen Spaß gemacht. 

Der Kalender wird richtig gut aussehen, wenn er fertig 

ist. 
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von CLARA, 16 (Idee und 

Text) und NOAH (Layout) 
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Interview mit Franziska Rothe geführt von Emily (14 Jahre) 
 

1.Seit wann arbeiten Sie hier?  Seit 2011 bin ich auf der Kinder-ITS (E1.1).  
 

2.Was arbeiten Sie hier? 

Ich bin hier die Ansprechpartnerin für Eltern 

und stehe ihnen in der oft schweren Zeit bei, 

auch kümmere ich mich um komplexere 

Entlassungen und plane alles mit Eltern und 

Ärztinnen und Ärzten zusammen.  
 

3.Was bedeutet ITS und was ist das für eine 
Station?   ITS = Intensivstation  

Auf der E1.1 werden schwer kranke Kinder und Jugendliche 

behandelt. 
 

4.Gibt es Regeln? Also, was Sie nicht machen dürfen?  
Ich darf keine Spritzen aufziehen und Medikamente geben und 

ich darf keine Geheimnisse, also Patientendaten, verraten.  
 

5.Was machen Sie in Ihrem Job am 
allerliebsten? 
kranken Kindern ein Lächeln ins Gesicht 

zaubern 
 

6.Was machen Sie in Ihrer Freizeit?  
Zeit mit meiner Familie verbringen und griechische Landschildkröten 

züchten 
 

7.Haben Sie ein Lieblingslied?  
Nein, ich höre gern alles im Radio. 
 

8.Was mögen Sie an den Kindern 
hier im Krankenhaus? 
Dass sie ganz schnell ihr Lächeln zurückbekommen und sie 

ganz oft wie kleine Löwen kämpfen. Die Kinder auf der 

ITS sind kleine Helden.  
 

    9.Wie lange kennen Sie mich schon? 
Ich kenne dich seit deiner Geburt, als du noch 

miniklein im Brutkasten lagst. 
 

10.Warum wollten Sie hier arbeiten? 
Weil ich gerne kranke Kinder und ihre 

Familien unterstützen möchte.  

 

Illustrationen von Eva (14 Jahre), Sebastian (17 Jahre), Luca (14 Jahre),  

Mina (16 Jahre), Mathilda (14 Jahre) 
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Hallo, ich heiße Leonie, ich bin 11 Jahre alt und das ist das erste Mal für mich in der Schülerzeitung zu sein. Ich bin 

grad in der Uni-Klinik, weil ich leider Essstörungen habe. Ich selbst habe 3 Haustiere. Ich habe 1 Kater und 2 

Hunde. Aber allgemein liebe ich Tiere und am allerliebsten mag ich natürlich auch Quokkas und deswegen stelle 

ich euch heute die Quokkas vor! 

 

Alter: 10-15 Jahre 

Größe: 40-60 cm 

Gewicht: 3 kg 

Wissenschaftlicher Name: Setonix brachyurus 

Lebensort: Australien 

Nahrung: Gräser, Blätter, Kräuter, Pflanzen und Früchte  

Feinde: Katzen, Füchse und Hunde 

Geschwindigkeit: bis zu 30 km/h 

   

Meiner Meinung nach sind die Quokkas sehr süß. Sie haben ein freundliches Lächeln, sehen sehr 

flauschig aus und sind keine wilden Tiere. Sie siehen meinem Lieblings-K-Pop-Idol Han Jisung sehr 

ähnlich. Deswegen liebe ich Quokkas über alles 😊 (Info über Han unten) 

Kennen Sie Han Jisung?  

Er ist ein Mitglied von STRAY KIDS.  

 

 

 

 

 

Ich bin allgemein ein sehr großer Fan von Stray Kids und auch von Han Jisung. Das war 

meine Vorstellung. Ich hoffe, meine Informationen haben euch geholfen.  

bye :) 

Und so sieht Han Jisung allgemein aus.  

 

Und so sieht sein Quokka aus. - >  
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„Die Informationen über Brasilien von Zoe (13 Jahre) finde ich sehr spannend! Mir war 
vorher nicht bewusst, wie groß das Land ist und vor Allem, wie viele Menschen darin 

leben. Auf dieser Seite lernt man auf jeden Fall noch etwas dazu.“  
(Frau Weickelt, Praktikantin) 
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Lara (15 Jahre) hat Ida (14 Jahre) und  
Ida hat Lara gezeichnet mit ibisPaint. 
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Ich [Amelie,16] habe mit den Story-Cubes eine weihnachtliche Geschichte 

geschrieben. Bei der Geschichte handelt es sich um eine Klasse, die den letzten 

Schultag gemeinsam verbringt. 

 

 

Die Kinder der dritten Klasse stehen schon vor dem Eingang der Paul-Wäge-

Grundschule. Heute ist kein normaler Schultag, denn heute ist der letzte Tag 

vor den Weihnachtsferien. Die Klassenlehrerin hat für die nächsten vier 

Stunden viele tolle Sachen geplant. 8:30 Uhr klingelt die Schulklingel und die 

kleinen Kinder strömen hektisch in die Klassenräume. Alle 

haben gute Laune und freuen sich schon auf das 

Weihnachtsfrühstück. Im Raum begrüßt die Lehrerin die 

Schüler mit einem freundlichen Lächeln. Frau Koch erklärt, wie die nächsten 

vier Stunden ablaufen und kündigt eine Überraschung an, aber um was es 

sich handelt, verrät sie noch nicht. In der ersten Stunde wird gebastelt. Es 

gibt drei weihnachtlich geschmückte Stationen mit viel Papier, Glitzer und 

Stiften. Emely und ihre beiden besten Freunde rennen 

zur ersten Station. Hier kann man Weihnachtskarten basteln und mit Hilfe 

tolle Texte schreiben. An der zweiten Station stehen Vorlagen bereit, um 

Weihnachtsmannmasken zu basteln. Das kommt bei den Jungs gut an. Wo 

es sonst so viel Streit gibt, ist heute nur Gelächter zu hören. Die dritte 

Station ist besonders beliebt. Die Kinder können hier einen Handabdruck 

gestalten, um ihn an den großen selbstgebastelten Baum an der Eingangstür 

zu hängen. Frau Koch hatte die Woche zuvor mit der Klasse den Baum ausgeschnitten, damit sie 

sich in diesem Raum verewigen können. Im Hintergrund läuft jetzt Weihnachtsmusik, es wird 

laut mitgesungen. Ganz vertieft ins Schreiben und Schneiden vergeht die erste Stunde wie im 

Flug, sodass die Klingel, die die Stunde beendet, fast überhört wird. Alle Kinder packen an, um 

nun alles wieder wegzuräumen und die Tische zu einer großen Tafel zu schieben. In der Pause 

gibt es jetzt das große Weihnachtsessen. Viele leckere Kekse und Gebäck werden auf die 

Tischreihe gestellt. Besonders intensiv riecht man die Mandarinen und den warmen Kakao. Als 

die Lehrerin das „Ok“ gibt, schlingen alle gierig das leckere Essen und den 

Kakao hinunter. Sogar eine Weihnachtspyramide schmückt den Tisch und 

macht die Atmosphäre noch kuschliger. Aus der Musikbox ertönt das Lied 

„In der Weihnachtsbäckerei“. Die Klasse singt so laut mit, dass es bestimmt 

jeder auf der Straße hören könnte. Viel von dem Essen bleibt nicht übrig. 

Nur die Stulle mit den Rosinen wurde nicht angerührt. 

Satt und glücklich wird sich lautstark unterhalten. In der 

zweiten Stunde werden Spiele gespielt. Uno, Monopoly, 

Mensch-ärgere-dich-nicht, Twister und noch viel mehr. 

Die Warteschlange an der Twistermatte wird immer länger. Ein Kind nach 

dem anderen verknotet sich und oft fällt jemand auf die Matte. Nun sind 

Frau Koch und Paul an der Reihe. Angestrengt wechseln die beiden ihre  
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Füße und Hände auf den farbigen Kreisen. Plötzlich fällt die Klassenlehrerin auf ihren Po und 

stöhnt auf. Der Raum bricht in Gelächter aus, sogar ein Schmunzeln von Frau Koch ist zu sehen. 

Eine Gruppe von Jungen spielen das Kindermonopoly. Es scheint ihnen 

ziemlich Spaß zu machen. Nur mit dem Rechnen haben sie etwas 

Schwierigkeiten. „Aber für alles gibt es eine Lösung“, sagt Vincent und holt 

seinen Rechenschieber aus dem Schrank. So geht das gleich viel leichter.  

Feld für Feld wandern die Spielfiguren voran. Nach dem Läuten der 

Schulklingel steht nun in der vorletzten Stunde etwas Besonderes an. Letzte 

Woche gab es eine Abstimmung, welchen Film die Klasse schauen möchte. 

Also wird nun alles gemütlich zurechtgerückt. Sitzsäcke, Decken und Kissen 

werden vor der digitalen Tafel aufgereiht. Anschließend werden die 

Rollläden hinuntergelassen. Eingekuschelt wartet die Klasse darauf, dass der 

Bildschirm angeht. Nun erscheint „Lauras Stern“ auf der Tafel und der Film 

beginnt. Schnell verstummt der ganze Raum. Mit weit aufgerissenen Augen 

wird dem Geschehen auf der digitalen Tafel gefolgt. In dem Film geht es um 

Laura und ihren neuen besten Freund, wie sie ihn rettet und kennenlernt. 

Nach der ersten Hälfte der Stunde wird eine kurze Pause eingelegt, weil 

einige auf Toilette müssen. Danach geht der Film ohne Unterbrechung 

weiter. Nun bricht die letzte Schulstunde an. Die Aufregung ist riesig, weil es 

in dieser Stunde die Überraschung geben soll. Die Stühle und Tische stehen 

wieder in Reih und Glied. Die Jungen und Mädchen dürfen sich aussuchen, 

neben wen sie sich setzen wollen. Dadurch wird es ziemlich laut im Raum. 

Für ein paar Minuten werden alle noch auf die Folter gespannt. Es klopft 

laut an der Tür. Frau Koch bittet um Ruhe und öffnet die schwere Tür. Durch 

den Türspalt ist ein alter Mann zu erkennen. Es ist der Weihnachtsmann mit 

einem Gehstock. Die Klasse scheint sich riesig zu freuen. Luna bietet an, 

einen Stuhl bereitzustellen, damit er sich daraufsetzen kann. „Ho, Ho, Ho, 

wart ihr denn alle lieb und artig?“, fragt der Weihnachtsmann. Wie im Chor 

antwortet die Klasse: „Ja.“ Der alte Mann erzählt: „Bevor es aber Geschenke 

gibt, möchte ich ein Gedicht hören.“ Die Lehrerin leitet die Kinder an, das 

Weihnachtsgedicht aufzusagen. Es ertönt: „Ach du lieber Weihnachtsmann, 

schau mich nicht so böse an, packe deine Rute ein, ich will auch immer lieb 

und artig sein“. Jetzt wird der braune Sack vorhergeholt. Die Klassenlehrerin 

bekommt das erste Geschenk. Vorsichtig packt sie es aus. Hinter dem 

Geschenkpapier verbirgt sich ein bunter Globus mit Licht, der ihn zum Leuchten bringt. Er wird 

auf seinen neuen Platz auf dem Lehrertisch gestellt. Nun sind die Kinder an der Reihe. Geordnet 

stellen sie sich hintereinander auf. Es gibt viel neues Spielzeug, Bücher und natürlich 

Süßigkeiten. So beschäftigt, wie die Klasse mit ihren neuen Errungenschaften ist, merken sie 

nicht, dass der Weihnachtsmann schon lange wieder weg ist. Jetzt ertönt das letzte Läuten, was 

bedeutet, dass nun Ferien sind. Also werden die Taschen hastig gepackt und alle rennen nach 

draußen in die Arme der Eltern. 
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Indisches Mango-Chicken-Curry (für 4 Personen) 
 

Ich (Eva,14  Jahre) habe dieses Rezept nicht ganz unbedacht ausgewählt. Da ich es selbst mit meinen 
Eltern mal ausprobiert habe, kann ich sagen, dass es echt lecker ist! 
Vor allem, wem kulinarisches Essen schmeckt, dem empfehle ich sehr: Einfach mal demnächst 
ausprobieren!! 
 

  Zutaten 

 500g Hähnchenfilets 

 1 Dose Mangos  

 1 Mango 

 1 Becher Crème fraîche 

 3 EL Kokosmilch  

 2 EL Sahnejoghurt 

 1 Zwiebel 

 2-3 Knoblauchzehen 

 1 EL Tomatenmark 

 1EL Mangochutney 

 1EL Currypaste  

 Korianderpulver 

 Kreuzkümmelpulver (Kumin) 

 Kurkumapulver 

 Salz und Pfeffer 

 2TL Zucker  

 1EL Öl 
 

Zubereitung 

1. Das Hähnchenfleisch waschen und in kleine Würfel schneiden. Die Mango schälen und in etwa 
gleichgroße Würfel schneiden. Die Zwiebel schälen und fein würfeln. 2 bis 3 Knoblauchzehen schälen 
und pressen. Die Mango aus der Dose pürieren. 
 

2. In einem großen Topf die Hähnchenwürfel in Öl anbraten und mit 1 TL Koriander, sowie mit Salz und 
Pfeffer würzen, dann herausnehmen. Die Zwiebel und den Knoblauch mit je 1 TL Kurkuma und 
Kumin im gleichen Topf anbraten. Das Tomatenmark, Mangochutney und Currypaste mit anbraten.  
Circa 2 TL Zucker hinzufügen. Dann mit Kokosmilch aufgießen und Crème fraîche, sowie die pürierte 
Mango hineinrühren. Alles ein paar Minuten auf mittlerer Stufe köcheln lassen und zu einer glatten 
Soße verrühren. Nach Geschmack Joghurt einrühren. 

 
3. Das Hähnchenfleisch wieder hinzugeben und mit etwas 

Zucker sowie Kumin, Koriander und Kurkuma 
abschmecken. Zum Schluss die gewürfelte Mango 
hinzugeben und das Curry etwa 10 Minuten auf 
niedrigster Stufe köcheln lassen. 
 

Quelle: chefkoch.de, Bildquelle: ZauberMix.de 

Ein lustiger Flachwitz von Sebastian (17 Jahre) 
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Buchvorstellung und Interview mit Ridle Baku und Marco Rose 

Hallöchen, ich bin Janet (17 Jahre), und ich erzähle euch heute, wie ich zu dem Buch „Wie man 
Riesen bekämpft“ gekommen bin.  In der Tagesklinik (TK), in der ich bin, habe ich von der 
Buchvorstellung erfahren und ich dachte, das könnte interessant werden. 
Als ich aber erfahren habe, dass die Profifußballspieler Marko Rose und Ridle Baku zur 
Buchvorstellung kommen, dachte ich, das muss in die Schülerzeitung, zusammen mit ein oder 
zwei Interwies. Als die Buchvorstellung zu Ende war und ich alles erledigt hatte, bekamen alle, 
die dabei waren, vor allem die Kinder und Jugendlichen, ein Buch mit dem Titel „Wie man 
Riesen bekämpft“ vom Autor David Kadel geschenkt. So bin ich zu dem Buch gekommen. 
 

 

Darum geht es in dem Buch: 
Es ist eine Mutmachgeschichte, die den Kindern und 

Jugendlichen Mut machen soll, sich durch schwierige Zeiten 
zu kämpfen, z.B. wenn sie durch irgendeinen Grund in der 

Klinik gelandet sind, Schulstress haben und so weiter. 
Dieses Buch soll unterstützen, helfen und Mut machen und 
alles im Leben, egal ob gut oder schlecht, durchzustehen. 

 

 
Und jetzt kommt das Interview 

 

 

 

 

1.Bei welchem Verein waren Sie als Kind? 

Rose: Rotation Leipzig  Baku: Mainz 05 
 

 

2.Wie läuft bei Ihnen der Alltag ab? 

Rose: Ich stehe früh auf, mache Frühsport, frühstücke mit meiner Familie, danach je nachdem, was ich 
für einen Tagesplan habe. Ich bin gerade in Familienzeit und kein Trainer. 
Baku: Manchmal schaffe ist es zuerst zu frühstücken und dann zum Training zu gehen und manchmal 
erst Frühstück. 

 

3.Marco Rose, könnten Sie sich vorstellen noch mal als Trainer zu arbeiten? 

Rose: Ja, wir werden sehen, welcher Verein es wird. 
 

4.Ist Ihnen in der Öffentlichkeit schon mal was Peinliches passiert? 

Rose: Ich bin schon manchmal gestolpert und hab Leute verwechselt.  
 
 

5.Wie oft haben Sie eine gelbe oder sogar eine rote Karte bekommen? 
Rose: Schon oft, aber ich weiß nicht mehr wann. 
Baku: Beides, rote Karte zum Glück nur einmal, bei gelb weiß ich nicht, 
wie viel.  
 

Das bin ich mit Marco Rose.                

Und das bin ich mit Ridle Baku.  
 

Das sind die Autogramme von Baku, Rose und Kadel. 
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Perserkatzen 
 
Hallo, ich heiße Emily und bin 13 Jahre alt. Und heute geht es um Perserkatzen.  
Ich hatte auch bis vor einem Jahr einen Perserkater namens Bargira. Ich liebe 
Perserkatzen über alles. 
 

Wie halte ich eine Perserkatze? 
Eine Perserkatze ist so groß wie zwei normale Hauskatzen. Weil die Perserkatze 
so groß ist, braucht sie sehr viel Platz. Am besten eignet sich ein Haus mit Garten. 
Eine Perserkatze kann auch in einer Wohnung gehalten werden. 
 

Was braucht eine Perserkatze alles zum Wohlbefinden?  
Eine Perserkatze braucht einen Kratzbaum so wie alle Katzen. 
Auch eine Beschäftigung tut ihr sehr gut, also in diesem Fall Katzenspielzeug oder ein  
Katzenlaser.  Da muss die Katze einen roten Punkt fangen. 
 

Darauf sollte ich achten! 
Bitte achte darauf, dass der Kratzbaum so ungefähr 1,70m bis 1,80m groß ist. Aber bitte 
auch darauf achten, dass der Kratzbaum an der Wand befestigt ist, weil die Perserkatze 
sehr viel Schwung hat.  
 

Wie pflege ich sie? 
Weil die Perserkatze sehr langes Fell hat, muss sie zweimal am Tag gebürstet werden. Die 
Nahrung besteht aus Katzenfutter. Ein bis zweimal am Tag muss das Wasser gewechselt 
werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Bildquelle: Google 

 

KATZEN – Hallo, ich bin Maria und ich bin 13. Ich habe dieses Bild zu Katzen 

gemacht, weil ich Katzen mag. 
Die Hauskatze (Felis catus) ist die Haustierform der Falbkatze. Sie zählt zu den beliebtesten Haustieren.  
Die Hauskatze im Wildtyp besitzt eine M-förmige Zeichnung auf der Stirn, von den Augen zur Seite 
gehende „Kajal“-Striche, einen dunklen Aalstrich, außerdem sind 
die Beine und Schwanz auch dunkel gebändert. Ihre Farbe variiert 
von grau-schwarz bis zu warmen Brauntönen. 
 

FAKTEN 

Katzen sind wunderschöne Tiere, die sehr interessant sind. 
Wusstest du, warum die Katzen sowas von die Katzenminze lieben? 
Die echte Katzenminze (Nepeta cataria) hat eine berauschende 
Wirkung auf die Tiere. Verantwortlich dafür ist der Duftstoff 
Nepetalacton, eine flüchtige Substanz, die die Katzen in Euphorie 
setzt. Die Katzenzunge ist mit winzigen Stacheln besetzt. Diese sind 
gekrümmt und mit u-förmigen Hohlräumen ausgerüstet. Über diese 
Hohlräume wird Speichel beim Lecken an das Fell und bis auf die 
Haut weitergeleitet.  
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Berq 
Der deutsche Indie-Künstler Berq wurde am 12.02.2004 in 

Hamburg geboren. Sein vollständiger Name lautet  

Felix Dautzenberg. Felix wohnt in Berlin Kreuzberg. 

Leben/Werdegang 
Nachdem Felix Dautzenberg sechs Jahre in der Schulband seines Gymnasiums gespielt hatte, 

machte er 2022 sein Abitur. Zudem hatte er zwölf Jahre lang Musiktheorie-Unterricht 

genommen. Direkt nach seinem Abitur veröffentlichte Felix 2022 unter dem Künstlernamen 

„Berq“ das Lied Echo, das entstanden war, um es als Teil einer EP zusammen mit einer 

Bewerbung an Musikschulen zu schicken. (EP = Extended Play ist eine Musikaufnahme, die 

kürzer als ein Album, aber länger als eine Single ist.) Die hohe Aufmerksamkeit für Echo sorgte 

dafür, dass er den Weg als Solomusiker weiterverfolgte und im Mai 2023 die EP Rote Flaggen 

veröffentlichte. Berq trat 2023 unter anderem auf den Festivals C/O Pop, Campus Festival 

Konstanz, MS Dockville, oben ohne Festival, Reeperbahn Festival und Waves Vienna auf. 

Außerdem trat er in der 92. Folge des ZDF Magazin Royale auf sowie in der 188. Folge Inas 

Nacht und war teilweise der Support-Act des Musikers Ennio, des Sängers Schmyt und Sängerin 

Paula Hartmann. Im September 2025 trat Berq beim Soli-Konzert gemeinsam für Palästina im 

Paladium in Köln auf, dessen Gewinn der Hilfsorganisation Cadus zu Gute kam. 

Singles 
2022 Echo - 2023 Einmal verliebt - 2023 Achilles - 2023 2 Minuten 

- 2023 Tourettes - 2023 Rote Flaggen… 

Nominierungen  
2023 Anochor Reeperbahn Festival International Music 

Award - 2023 New Music Award - 2023 Polyton in der 

Kategorie Komposition - 2024 Nürnberger Pop Award - 

2024 1liveKrone für den besten Newcomer 

Auszeichnung - 2024 1liveKrone in der Kategorie bester 

Newcomer Act - 2025 Preis für Popkultur in der 

Kategorie Hoffnungsvollster Newcomer 

Berq Tour 
Berq geht 2026 am 17.11. in Leipzig auf Tour. Er spielt in der Quarterback Immobilien Arena. Die 

Tickets sind ab 63 Euro zu kaufen. Ich kann aus eigener Erfahrung sagen, dass seine Konzerte ein 

Riesennervenkitzel sind. 

 

Berq ist mein Lieblingskünstler, weil seine Texte fesselnd sind und mir nahegehen, ich mich in 

seinen geschriebenen Worten wiedersehe. Durch die Lieder von Felix kommt einem eine lange 

Autofahrt wie ein Katzensprung vor, denn alle singen mit. Außerdem ist er sehr jung und 

sympathisch. 😉 

Ich bin Amelie, 16 Jahre alt und habe diesen Artikel geschrieben, weil ich von seiner Musik sehr 

profitiere und Leser:innen vielleicht neugierig machen konnte, so dass bei seinen Liedern 

reingehört wird. 
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Naruto von Emily (14 Jahre)  

 

Ich erzähle euch 

heute etwas über die 

Serie Naruto. 

In der Serie geht es natürlich um Naruto und 

seine Ninjagruppe und um einen Bösewicht. 

Ich denke mal viele kennen die Serie schon, aber 

viele auch nicht. 

Naruto (jap. NARUTO -ナルト-) ist eine 

weltweit erfolgreiche Mangareihe des japanischen Mangaka 

Masashi Kishimoto, die von 1999 

bis 2014 erschien und ebenfalls als Animeserie umgesetzt 

wurde. Die Sammelbände haben sich bis September 2014 

weltweit mehr als 200 Millionen Mal verkauft, davon 130 

Millionen allein in Japan. Auf dem Manga basieren mehrere 

Romanreihen, Computerspiele, Original Video Animationen 

und Filme. (Quelle Wikipedia) 

 

 
 
 

 

 

Aufruf von Ben (13) und Frau Voigt (unsere Schulleiterin) 
Unterstützung willkommen! 
Sie halten die 30. Ausgabe unserer Schülerzeitung „KUNIKUNDE“ in den Händen. Wir sind sehr stolz 
darauf und wünschen uns, dass die Zeitung bei Ihnen/euch die gleiche Begeisterung hervorruft, wie wir 
sie beim Erstellen hatten. Alle mitwirkenden Schülerinnen und Schüler sowie interessierte Menschen 
erhalten die Zeitung kostenlos. Diejenigen, die die Klinik zum Erscheinungstag bereits verlassen haben, 
bekommen die Zeitung per Post zugesandt. Die Zeitung produziert Kosten u.a. durch den Druck, 
Bearbeitungstecknik und Papier. Sehr gern möchten wir auch in Zukunft unsere Zeitung weiterhin 
kostenfrei abgeben, weshalb wir uns über Unterstützung sehr freuen würden. Das Ausstellen einer 
Spendenbescheinigung ist möglich. Vielen Dank! 
 

Bankverbindung: 
Klinik- und Krankenhausschule „Dr. Georg Sacke“  
Sparkasse Leipzig  
IBAN: DE50860555921090391150 
BIC: WELADE8LXXX 

Hier ist die Ninjagruppe von Naruto: 
 

Das ist Saruka, meine 

Lieblingsfigur: 
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Das Ronald-McDonald-Haus Leipzig 
 

Hallo ich bin Tala und ich bin 15 Jahre alt. Ich lebe seit Januar 2023 

im Ronald-McDonald-Haus Leipzig (RMH). Ich werde nun schon bald 

3 Jahre darin wohnen. 

Ich möchte euch das Haus hier näher vorstellen. Die Leiterin des Hauses ist Julia Merkel. Ihre 

Assistentin ist Jasmin Meinert. Yvonne Eck ist die hauswirtschaftliche Assistentin. Außerdem 

arbeiten noch sehr viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer dort.  

Das RMH Leipzig ist ein sehr großes Haus. Es ist für die Familien von Kindern gebaut, die 

längere Zeit in der Uniklinik Leipzig behandelt werden müssen. Dieser Ort gibt Familien wichtige 

Unterstützung und ein Umfeld, in dem sie sich mit der Krankheit nicht alleine fühlen. Er bietet 

ihnen auch einen Raum, um sich zu erholen und trotz der Belastungen wieder ins Gleichgewicht 

zu kommen.  

Das Haus kann es nur geben, weil viele Menschen und Firmen dafür Geld spenden. Jede Spende 

macht einen unglaublichen Unterschied im Leben einer Familie, die auf Hoffnung wartet. Das 

kann ich aus eigener Erfahrung so sagen. 

Die Lage ist sehr nah an der Universitätskinderklinik Leipzig, sodass Eltern die Klinik schnell 

erreichen können. Ale Information zur Lage und mehr findet man auch auf der Homepage: 

 https://www.mcdonalds-kinderhilfe.org/leipzig/unser-haus/. 

Das Haus ist wie ein Hotel. Es gibt dort insgesamt 16 Zimmer und alle teilen sich eine große 

Küche und ein Wohnzimmer. Dort steht auch ein langer Tisch.  

 

 
               Küche         Wohnzimmer         Spielzimmer              Zimmer 

Alle Familien treffen sich dort und am Dienstag gibt es immer für alle ein gemeinsames 

Frühstück und am Donnerstag ein gemeinsames Abendessen. Diese Mahlzeiten werden von 

freiwilligen Helferteams vorbereitet. Ich mag die Helfer alle sehr gerne und oft helfe ich auch 

selber mit. Außerdem kocht meine Mutter oft arabisches Essen aus unserer Heimat für die 

anderen Familien und Mitarbeitenden.  

Ich spreche mit Jasmin öfter über die Sachen im Haus, wenn ich Hilfe benötige und heute habe 

ein paar Fragen an Jasmin für unsere Schulzeitung gestellt: 

 

1. Wie lange arbeitest du schon im Ronald Mc- Donald-Haus? (RMH)? 

Ich arbeite jetzt seit über 2 Jahren im RMH Leipzig. Im Juni 2023 habe ich dort angefangen. 

Meine zwei Kolleginnen Julia und Yvonne sind schon länger da. Yvonne sogar schon seit 10 

Jahren! 

 

2. Warum hast du dich für die Arbeit im RMH entschieden? 

Ich wollte im RMH arbeiten, weil ich gerne anderen Menschen helfen möchte. Besondern gern 

helfe ich Menschen, die gerade traurig sind oder sich allein fühlen. Als ich über RMH gelesen 

hatte, wusste ich, dass ich dort gut reinpasse, denn ich mag eine abwechslungsreiche Arbeit mit 

Menschen, die dasselbe Ziel haben wie ich. 

 

https://www.mcdonalds-kinderhilfe.org/leipzig/unser-haus/
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3.  Was sind deine Aufgaben als Assistentin? 

Im RMH gibt es immer viele Aufgaben zu erledigen. Das geht am besten, wenn man die 

Aufgaben aufteilt. Damit wir alles schaffen, arbeiten bei uns viele freiwillige Helfer. Jeder macht 

das, was er am besten kann und gerne mag. Meine Aufgabe ist es, die Aufgaben an alle zu 

verteilen und zu überprüfen, ob alles erledigt wird. Wenn Familien zu uns kommen, kennen sie 

sich bei uns nicht aus, denn alles ist neu und anders als bei ihnen Zuhause. Ich erkläre den 

Mamas und Papas dann alles, was sie wissen müssen, z.B. wo man einkaufen gehen kann oder 

welche Regeln im Haus gelten, damit sich alle Familien verstehen. Außerdem müssen im Haus 

immer wieder Dinge repariert werden. Das kann ich nicht alleine! Deswegen ist es meine Aufgabe, 

Handwerker anzurufen und dafür zu sorgen, dass kaputte Dinge repariert werden. Außerdem 

helfe ich Julia, unserer Hausleitung, dabei, Events zu organisieren – z.B. das Sommerfest.   

 

4. Was ist das Besondere am RMH? 

Das Besondere sind zwei Dinge: 

 

1. Die Menschen, die hier wohnen und arbeiten, sind besonders. Die Eltern sind besonders, weil 

sie sehr tapfer sind. Obwohl sie viele Sorgen haben und ihr Zuhause und ihre Lieben vermissen, 

gibt jeder sein Bestes. Auch die Freiwilligen sind besonders, weil sie ihre Freizeit damit 

verbringen, bei uns Aufgaben zu erledigen, die nicht immer nur Spaß machen. Sie helfen uns, 

ohne eine Gegenleistung zu erwarten.  

 

2. Das RMH ist gleichzeitig ein Ort, wo keine Familie freiwillig sein möchte, aber wo man auch 

sehr gerne ist. Denn hier zu sein bedeutet, dass es einem Kind nicht gut geht und es im 

Krankenhaus bleiben muss. Trotzdem sind die Familien froh, hier wohnen zu können, weil sie 

es bei uns schön haben und die Gesellschaft der anderen Bewohner ihnen Kraft gibt. 

  

5. Was liebst du an deinem Job am meisten? 

Ich liebe an meinem Job, dass es nie langweilig ist. Jeder Tag ist eine Überraschung und man 

kann sehr viele unterschiedliche Menschen kennenlernen. Auch an anstrengenden Tagen ist 

immer jemand da, der etwas Nettes tut. Es ist schön, von Menschen umgeben zu sein, die Gutes 

tun, weil man dann positiver ist und immer daran erinnert wird, dass man selbst die Welt besser 

machen kann. 

 

6. Was ist die größte Herausforderung an der Arbeit? 

Wo es viele Menschen gibt, gibt es auch viele Meinungen, was das Beste ist. Der eine wünscht 

sich etwas, was ein anderer gar nicht mag. Zum Beispiel mögen es manche Leute ganz ordentlich 

und andere sagen „Das räum ich später weg!“. Damit alle zufrieden sind, muss ich dann einen 

Mittelweg finden, wie es für die Familien und die Ehrenamtlichen gut funktioniert. Doch wir 

finden eigentlich immer eine gute Lösung. 

 

7. Gibt es noch mehr RMHs? 

Ja, in Deutschland gibt es gerade insgesamt 23 Häuser. Sie stehen meistens in sehr großen 

Städten wie Berlin, Hamburg oder München. Aber auch kleinere Städte, z.B. Jena oder Cottbus 

haben ein RMH. Es werden auch noch neue Häuser gebaut. RMHs gibt es sogar in anderen 

Ländern und auf anderen Kontinenten – eben in der ganzen Welt! 
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A Silent Voice (Koe no Katachi)  
 

A silent voice (or 

‘‘The shape of a 

voice‘‘) is a 

beautiful and 

emotional movie/ 

manga that almost 

everyone can relate to in some shape or form. The 

story of asv (a silent voice) is both heart- 

wrenching and heartwarming, as it tackles many issues such as bullying, social anxiety, 

depression and suicide.  

Many of the characters deal with some or all of these issues. The issues the characters 

deal with in the past ultimately lead them into becoming what they are in the present 

movie. The main charater Shoya is very well written and is dealing with a lot of the 

struggles. I’ve mentioned it before. He has to confront his past actions and the pain he 

caused while also having to deal with with his own struggles such as isolation and self-

loathing. The other main character, Shoko Nishimiya, is outstanding. She’s deaf, but you 

can genuinely feel all her emotions just through her facial animations alone. Some of 

the side characters are, in my opinion, also very interesting, but it would be too much 

to tell you more about them now, so you can just find out yourself when watching the 

movie :p  

Alsoooo, the animation in this movie is absolutely 

gorgeous. There's a firework scene that is 

beautiful, it definitely is the animation highlight in 

this film... it's breathtaking.  And the music 

playing in the background makes a lot of scenes 

feel more peaceful and calm.  

I can tell you that I absolutely love this movie. It 

has been my favorite movie for years, because I see 

myself in many of the characters. Especially the main 

character Shōya Ishida, he reminds me of myself in so so many ways and just makes me feel 

understood. I’d say it’s definetly worth a watch and in my opinion the manga is EVEN 

BETTER!! ^_^ Trust me when I say, it’s definetly worth a watch/ read (you can watch the 

English movie for free on YouTube ;))  

 

 

- Written by Mathilda (Waia), 14 y/o >⩊< 

Korrekturen: Rayen (11 Jahre) und Toni (13 Jahre) 
 

 
 

Achtung: In diesem Film 

und Text werden 

TRIGGERTHEMEN 

behandelt. 
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Massentierhaltung 

Für die Herstellung von Billigfleisch werden hunderte Millionen Tiere unter furchtbaren Bedingungen in 

Masttierbetrieben gehalten. Allein in Deutschland werden pro Jahr rund 53 Millionen Schweine 

geschlachtet, 704 Millionen Hühner und 3,2 Millionen Rinder. Ein Schwein was 110 Kilogramm wiegt hat 

dabei gerade mal 0,75 Quadratmeter Platz, das ist ungefähr so viel wie die Fläche eines kleineren 

quadratischen Tisches. Außerdem werden in der Massentierhaltung häufig Antibiotika in das Tierfutter 

oder das Trinkwasser gemischt, um Krankheiten in den Ställen zu bekämpfen. Wenn wir Fleisch aus 

diesen Betrieben essen, können wir darüber diese Medizin mit aufnehmen. Das kann dazu führen, dass 

die Antibiotika, ein eigentlich wichtiges Medikament auch bei menschlichen Infektionskrankheiten (z.B. 

Grippe), dann bei uns selbst aber nicht mehr wirken. Du kannst, wenn du etwas dagegen tun möchtest, 

deine Eltern davon überzeugen, wenig oder gar kein Fleisch mehr zu essen und wenn ihr Fleisch kauft 

darauf zu achten, dass das Bio-Siegel drauf ist (unten weitere Siegel für Produkte, die nicht aus 

Massentierhaltung stammen).  

Mein Name ist Sebastian und ich bin 17 Jahre alt. Ich finde, 

das ist ein wichtiges Thema, mit dem man sich 

beschäftigen sollte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 Sebastian kann es einfach nicht 

lassen. Hier noch ein krasser Witz. 

Diese Statistik zeigt, dass bei  

83,6 Millionen Einwohnern, 

also für jeden Deutschen,  

9 Tiere gestorben sind.  
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Banksy ist der wohl bekannteste und mysteriöseste 
Graffitikünstler unserer Zeit. Es ist kaum etwas über ihn 
bekannt und selbst über seinen Geburtsort, Alter, Name oder Biographie wird nur 
spekuliert. 
 

 Streetart-Künstler  

 geboren in Bristol (vermutlich 1974) 

 agiert anonym 
 
 

Markenzeichen: 
 satirische und kritische Schablonen 

 Mädchen mit Balloon (Girl with Balloon) an der Waterloo Bridge in London 

 Schere mit gestrichelter Linie, um die Grenzmauer von Israel und Palästina aufzuschneiden 

 kleines Mädchen mit Gasmaske in Barcelona 

 Kriegshelikopter mit rosa Schleife in Shoreditch 

 sich küssende Polizisten in Soho  

 immer wieder Ratten 
 
 

Auf eigene Faust „installierte“ Banksy eigene Bilder in 

berühmten Museen, z.B.: 

 Londoner Tate Modern 

 Metropolitan Museum of Art 

 Häufig bleibt dies lange unbemerkt. 

 2005 = British Museum  Höhlenmalerei 

 Ein jagender Mensch mit Einkaufswagen blieb 8 Tage lang unentdeckt.  
 

 

Andere Dinge, für die er bekannt ist: 

 10 Pfund Noten, auf welchen Prinzessin Diana statt der Queen zu sehen ist 

 2006 eine Version des Debütalbums von Paris Hilton in Plattenläden verteilt 

bei der er das Artwork und der berühmte DJ Danger Mouse die Musik komplett verfremdet 

haben 

 2006 installierte er die Figur eines Guantanamo-Häftlings in Disneyland. 
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 2010 veröffentlichte er einen als Dokumentarfilm aufgemachten Film (Exit Through The Gift 

Shop) in dem Thierry Guetta (Streetart Künstler) versucht, einen Dokumentarfilm über Banksy zu 

drehen. 

Natürlich erfährt man darin nichts über Banksy, sondern vielmehr, wie Guetta selbst unter dem 

Pseudonym Mr. Brainwash zum Streetart-Künstler wird.  

 2015 initiierte Banksy im Südwesten Englands Dismaland = "Familien-Freizeitpark, der für Kinder 

ungeeignet ist" (überladene Flüchtlingsboote, welche man zwar bewegen, aber nicht an Land 

bringen konnte oder eine Cinderella, die nach einem Unfall aus ihrer Kutsche hängt, 4.000 

Tickets, alle ausverkauft) 

 2017 eröffnete ein Hotel in Betlehem an der Grenzmauer, welches mit „Die schlechteste Aussicht 
der Welt“ wirbt  

 Banksy hat eine generelle Abneigung gegen den Kunstbetrieb. 
 2018 = Bei der Auktion von Sotheby´s wurde das Bild „Girl with Ballon“ (Wert umgerechnet 1,8 

Mio. Euro) durch einen im Rahmen selbst eingebauten 
Schredder zur Hälfte zerstört. Auf Instagram und YouTube 
gab er später bekannt, dass sich das Bild eigentlich 
komplett zerstören sollte. 

 
 
 
 
 
 
Zitat: 

„Eine Wand war schon immer der beste Ort, um Kunst zu präsentieren.“  
(„Wall and Piece” Banksy 2006) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Dieser Bericht wurde erstellt von Diego (13 Jahre) und Evelyn (14 Jahre). 

Quelle: web.de/magazine/unterhaltung/thema/banksy, banksyunofficial.com, kunstloft.de, urbanartberlin.de, arthive.com, pnp.de, carredartistes.com 

https://web.de/magazine/unterhaltung/thema/banksy
https://banksyunofficial.com/wp-content/uploads/2017/04/2003-sa-spain-barcelona-girl-w-gasmask-wall-and-piece-p76.jpg
http://www.kunstloft.de/
https://www.urbanartberlin.de/products/banksy-wandtattoo-ratte-mit-herz-streetart-2
https://arthive.comen/
https://www.carredartistes.com/
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Borussia Dortmund (Bvb09)  
Hallo, mein Name ist Fin, ich bin 16 Jahre alt. Ich möchte euch 
heute den Fußballverein Borussia Dortmund vorstellen.  
Borussia Dortmund ein sehr bekannter Fußballverein, grade in 

Deutschland aber auch international.  

Abkürzung: BVB  

Rivalen: Die Rivalen von BVB sind hauptsachlich Schalke und Bayern.  

BVB hat natürlich auch Freunde.  

Freunde: Es gibt viele Vereine, die sich gut mit dem BVB verstehen, 

aber so gesagt beste Freunde sind Köln und Rot Weiß Essen.  

Stadion: BVB ist sehr bekannt für sein schönes Stadion. Es ist sehr 

groß und dort ist immer gute Stimmung. In das Stadion passen 

81.300 Zuschauer rein. Das Beste in dem Stadion ist bei jedem Spiel die gelbe Wand, einfach nur schön 

anzusehen.  

Größte Legende in dem Verein: Da teilen sich Marco Reus und Michael 

Zorc den ersten Platz. 

Gegründet: 1909 

Aktueller Trainer: Niko Kovac                                                                                                             

Natürlich hatte BVB auch Erfolge: 

Deutsche Meisterschaften: 8 (nach Bayern die meisten Meisterschaften), DFB Pokal: 5 Titel, 

Europapokal der Pokalsieger: 1966 (als erster Deutscher Verein überhaupt), Champions League: Sieger 

1997, Weltpokal: 1997  

 

Hier ist eine Übersicht, welche Titel und Pokale es gibt. Janet hat sie für euch erstellt. 

 

  
 

 

 

Meisterschale 

Deutscher Meister 

DFB POKAL                   

 

Champions League DFL Supercup UEFA Supercup FIFA CLUB WM 

 

Tipp von Janet: Mit dieser Tabelle, die magnetisch ist, kann man ganz einfach ohne Handy 

die Tabelle aktualisieren und für jede Saison verwenden, einfach genaues Jahr 

drüberkleben … fertig.  

Viel Spaß wünscht euch Janet 
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Steckbrief über Jamal Musiala 
 

 

 

 

 

Name Jamal Musiala 

Größe 1,84m 

Geburtsdatum 26.02.2003 

Geburtsort Stuttgart 

Nationalität Deutsch/Englisch 

Sternzeichen Fische 

Gehalt 25 Millionen Euro pro Jahr 

Beim FCB seit  04.07.2019 

Vertrag läuft bis  30.06.2030 

Frühere Klubs  FC Chelsea (2011-2019) 
Southampton (2010-2011) 
TSV Lehnertz (2008-2010) 

Rückennummer  10 

Position Mittelfeld  

 

      Statistiken von Musiala bei den FCB 

Einsätze 207 

Tore 64 

Vorlagen 31 

Gespielte Minuten  12 158 

Gelbe Karten  12 

Rote karten  0 

 

  Erfolge von Musiala  

Champions League- Sieger 1-mal  

FIFA Klub -Weltmeister  1-mal  

Deutscher Meister  5-mal  

Meister 3. Liga 1-mal 

UEFA Supercup 1-mal  

Deutscher Supercup 4-mal  

 

 

Hallo, ich bin Nick, 12 Jahre alt. ich habe den Steckbrief gemacht, weil jamal Musiala 

mein Idol ist und ich ihn sehr Bewundere.   
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Erörterung von Melissa (17 Jahre) 

Thematik:  Sollten Schüler:innen ihr Handy im Unterricht benutzen dürfen? 
 

Handyverbot, Ruhestörung und Eskalation!!! 
67 % aller Schüler geben an von Smartphone Geräuschen im Unterricht gestört zu werden. 

Muss das wirklich sein? 
 

Meiner Meinung nach sollten Schülerinnen in Sachsen ihr Handy im Unterricht benutzen dürfen. 

Heutzutage muss man während des Unterrichtzeitraumes viel recherchieren und wenn man beispielsweise 

im Fach einer Fremdsprache Wörter übersetzen muss, ist der Zeitaufwand ziemlich hoch, wenn man die 

Wörter erst in einem großen Wörterbuch nachschlagen muss. Könnte man einfach schnell sein Handy aus 

dem Rucksack nehmen und das Wort im Internet recherchieren, würde man viele Minuten sparen und 

hätte somit mehr Zeit, um etwas Neues zu lernen. Zeit ist das, was allen Lehrern bekanntlicherweise 

immer fehlt, weil die Klingel wieder den Unterricht beendet hat. 

Ein anderes wichtiges Argument, was ich erwähnen möchte, ist, dass Schülerinnen im Falle eines Notfalls 

Hilfe kontaktieren können. Wenn die Handys Zuhause, am Lehrerinnentisch oder an anderen 

unerreichbaren Orten liegen, ist es den Schülern nicht möglich, sofort einen Krankenwagen, die 

Feuerwehr oder Polizei zu rufen. Man muss erst einen Erwachsenen aufsuchen und in einem 

Schulgebäude kann das länger dauern, als man denkt. Natürlich geht man davon aus, dass alle 

Lehrerinnen ein Handy parat haben, aber das ist nur Spekulation. Zahlreiche Lehrerinnen lassen ihr 

Telefon im Lehrerzimmer und manche haben gar keins. Das ist zwar selten, kommt aber vor. Wenn 

beispielsweise die Lehrerinnen plötzlich das Bewusstsein verlieren oder sich bei einem 

Chemieexperiment verletzen, ist es höchst wahrscheinlich, dass die Person nicht dazu im Stande ist, 

eigenhändig einen Krankenwagen zu rufen. Es klingt etwas dramatisch, aber Schülerinnen könnten Leben 

retten, wenn sie schnell Hilfe rufen können. 

 

Schülerinnen und Schüler, die ständig auf Handys starren, kommen nicht zum Lernen. Aber wenn 

Mobiltelefone gezielt im Unterricht eingesetzt werden, kann das sogar den Lernerfolg steigern. Das zeigt 

die OECD-Studie. OECD ist eine Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, 

welche Untersuchungen durchführt, um die Bildungssysteme, die Wirtschaft oder andere politische 

Bereiche in verschiedenen Ländern zu analysieren und zu vergleichen. Die Studie besagt, strikte 

Handyverbote in der Schule seien nicht die ultimative Lösung. 

Spätestens seit der Coronapandemie seien mobile Endgeräte vollwertiger Bestandteil des Schulunterrichts 

geworden und hätten ihren Nutzen bewiesen, zeigt die Studie.    

Es gibt für die meisten Schulen ein digitales Notenbuch. Aufgaben können über Lernsax, Antolin und 

andere Portale von der Lehrkraft zum Schüler gelangen. Es ist Voraussetzung, dass Schüler ihr Handy 

außerhalb der Schule für die Schule benutzen, aber nicht in der Schule. Warum denn das? 

 

Ein anderer wichtiger Aspekt ist, dass man in den kleinen und großen Pausen nicht mit anderen 

kommunizieren muss. Es gibt zahlreiche Schüler, für die ein Handy ein Rettungsanker sein kann. Nicht 

jeder ist gerne in einer Gruppe, redet mit anderen oder ist überhaupt Teil des Klassenkollektivs. Es ist 

eine einfache Alternative. Man kann nicht davon ausgehen, dass alle Schüler sich in Pausen beschäftigen 

können. Mit einem Telefon kann man mit Freunden schreiben, telefonieren, kann Musik hören, Spiele 

spielen oder für den Test lernen, der gleich beginnt. Befragungen haben ergeben, dass Schüler sich vor 

Arbeiten gern kurze kompakte Lernviedeos von zum Beispiel den YouTube Kanälen <Simple Club> oder 

<Lehrer Schmidt>anschauen, um sich für die Herausforderung des Tests gewappnet zu fühlen. Eine kurze 

Wiederholung kann viel bewirken und vielleicht sogar die ein oder andere Note verbessern. 

 

Andererseits gibt es auch zahlreiche Kontraargumente bezüglich dieser Thematik. 

Beginnen möchte ich mit dem Punkt, dass Schülerinnen automatisch mehr mit anderen kommunizieren, 

unabhängig davon, ob es sich um einen aufgeschlossenen oder eher zurückhaltenden Schüler handelt. 

Man könnte in den Pausen darüber reden, was man in der vergangenen Stunde nicht verstanden hat oder 

sich einfach so unterhalten. 
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Das kann die soziale Kompetenz der Schülerinnen verbessern. 

Ebenso erwähnen möchte ich die Meinung eines Psychologen und Lehrers. Lars Garlep ist Lehrer in der 

Bernd-Blindow-Schule in Leipzig und unterrichtet unter anderem Psychologie, wobei er seine 

Schülerinnen über die Folgen von der Handynutzung während des Unterrichts aufklärt. Wenn 

Schülerinnen ihr Telefon während des Unterrichts auf dem Tisch liegen oder in der Jackentasche haben, 

ist die Aufmerksamkeit immer mindestens 10% permanent bei dem Telefon und man ist somit immer 

abgelenkt, sagt Garlep. Er sagt auch, dass Schülerinnen, welche nach dem Unterricht direkt ihr mobiles 

Endgerät benutzen, den Inhalt des Unterrichts kaum bis gar nicht speichern können. Der Unterrichtsstoff 

wird als erstes im Kurzzeitgedächtnis gespeichert und ein Handy lässt so viele Reize im zentralen 

Nervensystem aus, dass Vergangenes wie Informationen, Bilder oder auditive Inhalte nicht ins 

Langzeitgedächtnis gelangen und somit leider verblassen. 

Ein anderer wichtiger Aspekt ist, dass nicht stummgeschaltete Telefone den Unterricht stören können. 

Alle sind fokussiert und plötzlich klingelt es in einer Tasche. Jeder dreht sich um, um zu schauen wo das 

Geräusch herkommt. Die Schülerinnen sind abgelenkt und um dann wieder zurück zum Unterricht zu 

kommen, ist ziemlich schwer. 

Muss das wirklich sein? 

Hinzufügen möchte ich erneut die OECD-Studie. Sie befasste sich ausführlich mit dieser Thematik. 

Schülerinnen und Schüler, die das Handy hauptsächlich für private Zwecke nutzen, erzielen schlechtere 

Ergebnisse, sagt die Studie. Der OECD-Reporter befragte Schüler und die Befragung ergab, dass ein 

Drittel der Schüler in Deutschland jede Schulstunde durch das Handy abgelenkt werden. Das entspricht 

33,3% und das ist viel. 

Die Studie untersuchte in Frankreich die psychologischen Effekte der ständigen Erreichbarkeit. 

43% der Schülerinnen berichteten von Stresssymptomen, wenn sie nicht auf ihr Telefon zugreifen 

können, was sich negativ auf ihre Leistungen auswirkt. Diese Schüler erzielten schlechtere Lernerfolge 

und waren weniger zufrieden mit ihrem Leben, sie hatten ihre Emotionen weniger gut unter Kontrolle und 

waren weniger stressresistent, zeigt die Studie. 

Ein auch zu erwähnender Aspekt ist, dass Schülerinnen unaufmerksam sind, wenn diese oft am Handy 

sind. Man denkt sich zwar, man hört den Lehrerinnen noch mit einem Ohr zu und ist aufmerksam, aber 

das ist ziemlich unrealistisch. 

Sich alles merken, obwohl man nebenbei mit den Gedanken wo anders ist, gestaltet sich nicht einfach.    

So geht viel Unterrichtsstoff verloren, den man entweder in seiner Freizeit nachholen muss oder nie 

wissen wird, was wiederum den Noten schadet. Immer mal kurz auf das Handy schauen, entspricht am 

Ende des Tages viel Zeit, die verloren gegangen ist. War es wirklich jedes Mal notwendig, einen Blick 

auf das Display zu erhaschen? Das bezweifle ich stark. 

Aber jedes Mal, wenn wir auf unser Handy schauen und uns gerade keine traumatischen Nachrichten 

erwarten, löst unser Gehirn Endorphine, also Glücksgefühle, aus. Selbst bemerkt man das kaum, aber der 

Körper nimmt das kurze positive Gefühl war und speichert es. Also haben wir oft das Bedürfnis, das 

Handy anzuschalten, unabhängig davon, ob es notwendig ist oder nicht. 

 

Wenn ich alle meine Pro - und Kontraargumente abwäge, bin ich eindeutig gegen die Handynutzung im 

Unterricht. Viele Proargumente sind wichtig und nachvollziehbar, aber die Punkte, welche 

dagegensprechen, haben für mich mehr Gewicht. 

Aus der Perspektive des Schülers verstehe ich nur zu gut, dass man sein Handy am besten immer bei sich 

haben möchte. Alleine das Gefühl, dass es da ist, gibt einem ein gutes Gefühl und dass man die 

Möglichkeit hat, stets darauf zugreifen zu können auch.   

Allerdings sehe ich trotzdem ein, dass man sich ohne das Telefon viel besser auf den Unterricht 

konzentrieren kann. Schülerinnen hören besser zu, sind weniger abgelenkt, es gibt keine Geräusche vom 

Telefon, man redet mehr mit anderen. Der Unterrichtsstoff kann viel besser und auch langfristig im 

Gehirn gespeichert werden.  

Es gibt viel mehr Vorteile als Nachteile bezüglich des Handyverbots und ich bin ganz klar dagegen. 
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Alles rund um Reitbeteiligungen  

- Was ist eine Reitbeteiligung?  

Eine Reitbeteiligung ist eine vertragliche 

Vereinbarung, bei der eine Person (die 

Reitbeteiligung) neben dem Pferdebesitzer 

Nutzungsrechte an dem Pferd erhält. Im 

Gegenzug übernimmt diese Person oft einen Teil 

der Verantwortung und Kosten für das Pferd, wie 

z.B. Pflege und Reiten, um den Pferdebesitzer zu 

entlasten. Für die Reitbeteiligung ist diese eine 

kostengünstige Möglichkeit, viel Zeit mit einem Pferd zu verbringen und praktische 

Erfahrungen zu sammeln. 

 

- Was macht eine Reitbeteiligung? 

Bei einer Reitbeteiligung teilt man sich die Aufgaben und Kosten rund um ein Pferd mit 

dem Besitzer. Das umfasst typischerweise die Pflege (wie Füttern, Fellpflege, 

Ausmisten), das Bewegen des Pferdes (Reiten, Spaziergänge) und eine 

Kostenbeteiligung an den laufenden Unterhaltskosten. 

 

- Was sind die Kriterien für eine Reitbeteiligung? 

Die Kriterien für eine Reitbeteiligung umfassen sowohl die Eignung von Pferd und Reiter 

(passender Ausbildungsstand, Charakter) als auch eine klare vertragliche Regelung 

(Kosten, Aufgaben, Kündigungsfrist, Haftung). Wichtigste Aspekte sind die 

Verantwortung für das Wohl des Tieres, wie z.B. die Pflichtversicherung. Oft gibt es auch 

Kriterien, wie Alter (oft erst ab 18 Jahren), schon Erfahrung mit Pferden zu haben und 

oft auch wetterfest zu sein (wenn es z.B. ein Reitstall ohne Reithalle ist). 

 

- Fakten 

Eine Reitbeteiligung kostet zwischen 50-150 Euro im Monat. Das kommt ganz auf die 

Vereinbarung und Vorgaben an. Man kümmert sich dann 1-3 Mal in der Woche um das 

Pferd. Wenn man sich als Reitbeteiligung um ein 

Pferd kümmert, kann das bei Alltagsstress und 

mentalen Problemen eine große Stütze als 

Ausgleich sein.  

 

(Ich heiße Amelie und bin 16 Jahre alt. Ich habe 

diesen Artikel geschrieben, um euch zu inspirieren. 

Denn eine Auszeit mit Pferd hilft immer für die 

Seele.) 
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Hallo, ich bin Zoe, 13 Jahre alt, und habe eine lange Zeit Cheerleading gemacht. Das gefällt mir besonders 

daran: der große Teamsport und die Stunts. Und jetzt möchte ich euch ein bisschen darüber erzählen. 

Rund ums Cheerleading 

Cheerleading ist eine Sportart, in der es sehr um Teamgeist geht. Wenn man nämlich nicht im Team 

mitarbeitet, kommt man dort nicht voran. Zum Cheerleading gehören viele Sachen dazu: zum einen Stunts, 

Jumps, Tumbling und der Tanz. Beim Cheerleading begleitet man meist andere Sportarten, zum Beispiel 

Handball. In Amerika ist es meist Football. Der Auftritt findet oft in der Halbzeit statt. 

Die vier Hauptpositionen 

Dazu gehören: der Flyer, die Back, die Bases und die Front Base. Bei den Bases gibt es 

zwei verschiedene: die Side Base und die Main Base. Der Flyer steht ganz oben drauf, 

die Back hat hinten den Flyer und unterstützt die Bases. Die Bases heben den Flyer. 

Die Front Base hilft ein bisschen mit und passt auf, dass der Flyer nicht fliegt. 

Die Stunts 

Es gibt viele verschiedene Stunts. Dazu gehören meistens Pyramiden, Elevator, Highlib, Trophy, Baskets. 

Das sind die bekanntesten. 

Meisterschaften 

Es gibt nicht nur Auftritte, sondern auch Meisterschaften, zum Beispiel Regional- und 

Landesmeisterschaften. Es gibt aber auch welche außerhalb Deutschlands. Auf den 

Meisterschaften gibt es eine große Matte, wo alle Teams auftreten. Ab einem 

bestimmten Platzt kommt man weiter. 

Choreografie 

Bei einer Choreografie gibt es ein Lied, das selbst zusammengestellt wird. Pyramiden und alle anderen 

Stunts werden hinzugefügt. Diese Choreografie muss man dann in 2 Minuten auf der Matte zeigen. 

Uniform 

Cheerleader tragen meist kurze Hosen und ein langes Oberteil, das mit viel Glitzer ist und sehr schön 

strahlt. Meist ist das Outfit in der Farbe, wie der Verein ist. 

  

 

 

   

Bearbeitet von Nick  

  

http://landes.es/
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Was ist eine Qualle 
- Als Qualle, im wissenschaftlichen Sprachgebrauch 
auch Meduse oder Medusa genannt, bezeichnet man 
ein Lebensstadium von Nesseltieren.  
- Quallen sind keine systematisch-taxonomische 
Gruppe. 

 

Ernährung der Qualle  

- Die Haupternährung der Qualle besteht größtenteils aus Plankton, aber sie ernähren sich auch von 
kleinen Meerestieren, wie Krebse und Larven. 
- Größere Arten ernähren sich auch von z.B. Fischen oder sogar anderen schwächeren Quallen. 
- Einige andere Arten sind auch symbiotisch mit Algen verbunden, die ihnen durch Photosynthese 
 Energie liefern. 
 

Der Lebenszyklus der Qualle 
- Er besteht aus zwei Hauptstadien: Meduse (die frei schwimmende Qualle) und Polyp (eine  
festsitzende, baumartige Form) 
- Aus einer befruchteten Eizelle entsteht eine Larve, die sich am Meeresboden ansiedelt und zu einem 
 Polyp heranwächst. 
- Der Polyp vermehrt sich durch Knospung oder löst sich in der Phase der Strobilation in einzelne, sich    
entwickelnde Medusen ab. Diese Medusen wachsen zu freischwimmenden geschlechtsreifen Quallen 
heran, die Eier und Spermien ins Wasser abgeben. Und dann wiederholt sich der Vorgang. 
 

Zwei einzigartige Quallenarten: 
 

Die Seewespe, auch genannt Chironex fleckeri 

- Sie ist die größte Würfelqualle. 
- Die Art kommt an der Nord- und Ostküste Australiens vor. 
- Sie leben fast ausschließlich in flachem, küstennahem Wasser, kaum jemals tiefer als in 5 Meter 
Wassertiefe. 
-Sie ist die giftigste Qualle der Welt. 
 

Die Unsterbliche Qualle, auch genannt Turritopsis dohrnii 

- Durch Besonderheiten in ihrem Lebenszyklus ist die Turritopsis dohrnii potentiell biologisch 
unsterblich. 
- Sie ist um Italien und Mallorca beheimatet. 
- Sie kann in Tiefen von etwa 0,2 bis 31 Metern gefunden werden. 
 

von Max und Fin (beide 16 Jahre) 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Nesseltiere
https://de.wikipedia.org/wiki/Systematik_(Biologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Taxonomie
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Tierrekorde 
Größtes Tier 
Blauwal (30 Meter) 

  

Niedlichstes Tier  
Quokka 

 

Leisestes Tier  
Fuchsiiiii 

 
Langsamstes Tier  
Zwergsee- 
pferdchen 
(0,0096 
km/h) 

 

Hässlichstes Tier  
Koboldhai 

 

Ältestes Tier  
Grönlandhai 

 
Giftigstes Tier  
Seewespe 

 

Schnellstes Tier  
Wanderfalke (390 km/h) 

 

Jüngstes Tier  
Eintagsfliege  

 
Teuerstes Tier  
Viatina-19 FIV Mara Imóveis 
 (3,9 Mio. €) 

 

Gefährlichstes Tier 
Stechmücke 

 

Kleinstes Tier  
Paedophryne 

 
Lautestes Tier  
Pistolenkrebs (220 Dezibel, 
Vergleich: Böller zw. 120 und 180 dB) 

  

Beliebtestes Tier  
Katzen 

 

Unbeliebtes Tier  
Blobfish 

 

Idee: Max (14 Jahre) 

Fortsetzung: Lara-Sophie (15 Jahre) 😊 
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The Tale of Celestia (Summary) 
 

“Long ago. Far when humans were just gas in the air. There were the Celestial Heavenly Principals. 

The Leader Celestia Armageddon. A wise Angel who controlled and protected those who were in her 

Kingdom of gold.“  

“There was no God, but angels who worked day and night to create a perfect place for all living 

beings…peace was created. But of course it wasn’t for long, because when humans were created, 

They wanted Power, wealth, a huge amount of knowledge. Celestia who saw her angels worked none 

stop made the decision to create a figure named “God“ so their prayers would go somewhere where 

they’ll never be heard.“ 

“Long after. a family was born. The Starfly’s. they were the first family. Who an angel protected and 

got their life short lifted. Now the family and the Celestia Heavenly Principals had a connection. The 

oldest Child would be bathed in golden liquid which shows it’s protected from sin, and the heir to 

bring a child to the world. Of course those who didn’t want to were allowed to donate their DNA and 

have somebody else carry their child. But at in the old age that wasn’t the case….“ 

“The Starfly’s lived for generations. making them the longest family name to exist. Tho an incident 

happened which i cannot tell. But Celestia stepped in and took in the fallen child of the family, making 

sure the child has a life without pain and sorrow, even if it lasted for a short while.“ 

“papa…“ a young child said. “Why? Are you telling me this?“ Celestia looked at Myriam. “History is 

something you should always know my dear“ she said. “and the knowledge you get right now….is 

something a mere mortal will never be able to get their hands on…“ celestia’s hand brushed on the 

young myriam’s dark hair with a gentle touch. “now myriam…it’s time for you to go to bed. Tomorrow 

you have to learn to train your wings and you’ll need to be well rested if you want to learn how to fly 

like me one day“ Celestia said gently in a tone that made Myriam feel safe. “Alright Papa….i love you 

papa! Goodnight!“ little myriam climbed down the couch and went to her room. Celestia looked at 

Myriam as she left, and in a whisper Celestia “I love you to, my dear child“ 

 

About Celestia Amargedon 
Celestia doesn’t consider herself as a mother figure, due of reasons. so for Myriam. Celestia was 

Annastasia her father.  

eventhough Celestia is the head leader of the angels and the leader of the Celestia Heavenly 

Principels, she cares about the children who weren’t so lucky. Those children get treated by diffrent 

angels of the Celestia Heavenly Principels, those children get a happy place and when they 

grow older get to ascend to the forever peace. 

 

About Myriam 
Starfly 

Myriam is a young girl, about 10 years 

old. She is very brave, smart, and likes alot 

of reading. 

Her Mother is not worth mentioning. 
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Die Griechische Mythologie 

Die griechische Mythologie begann mit Uranus, dem Titan des Universums, und seiner 

Frau Gaia, der Göttin der Erde. Sie zeugten zusammen den Titan der Zeit, Kronos. Sowohl 

Gaia als auch Kronos wollten Uranus niederstrecken, Gaia bat ihren Sohn Kronos, ihr bei 

ihrem Vorhaben zu helfen. Kronos stimmte zu unter zwei Bedingungen: Er verlangte 

dafür, dass er die Macht seines Vaters erbt und Gaia zur Frau nimmt. Gaia willigte ein und 

gemeinsam besiegten sie Uranus. Als die Bedingungen erfüllt waren, zeugten Kronos und 

Gaia fünf Kinder (Hera, die Göttin der Ehe, Hestia, die Göttin des Feuers und des 

Wohlstands, Demeter, die Göttin der Ernte, Hades, der Gott der Unterwelt, Poseidon, der 

Gott des Meeres). Kronos wurde prophezeit, dass eines seiner Kinder ihn vom Thron 

stoßen wird, daraufhin fraß Kronos alle seine Kinder. Gaia erfuhr davon und als sie erneut 

schwanger war, floh sie in eine entfernte Höhle und gebar ihr sechstes Kind (Zeus, der 

Gott des Himmels und des Wetters). Gaia verwandelte vier Schafe in Menschen, um ihren 

Sohn großzuziehen. Als Zeus alt genug war, verkleidete er sich als Diener des Kronos und 

vergiftete ihn. Kronos würgte alle fünf unsterblichen Kinder wieder hoch. Zeus, Poseidon 

und Hades streckten Kronos nieder. Bei dem Gefecht trennte Zeus das Glied des Kronos 

ab und es fiel mit dem Blut ins Meer und daraus entstand eine Muschel, aus der Aphrodite, 

die Göttin der Schönheit, emporstieg. Nach dem Tod des Kronos losten die drei Brüder 

ihre göttlichen Aufgaben aus. Zeus zog zuerst: Den Himmel und das Wetter. Danach zog 

Poseidon das Meer und zuletzt zog Hades die Unterwelt. Hades war sehr verärgert über 

seine Brüder und stellte sich gegen sie, Zeus und Poseidon gewannen selbstverständlich 

und verbannten Hades in die Unterwelt. Zeus, der nun der König der Götter war, 

verheiratete sich mit seiner Schwester Hera und gemeinsam zeugten sie zwei Kinder 

(Ares, der Gott des Krieges & Hephaistos, der Gott der Schmiedekunst). Ares hatte eine 

Affäre mit Aphrodite. Zeus hatte dennoch unzählige Affären mit Göttern und Sterblichen, 

mit wenigen dieser Göttinnen zeugte er Kinder (die Zwillinge Artemis, die Göttin der 

Jagd, ihr Bruder Apollo, der Gott der Musik und der Kunst, Hermes, der Götterbote). Als 

Zeus eine weitere Göttin geschwängert hatte, bekam Zeus‘ Frau Hera davon mit und Zeus 

fraß die Göttin, um sie vor Hera zu verbergen und einen Tag später hatte er starke 

Kopfschmerzen und bat seinen Sohn Hephaistos, ihm mit einer Axt den Schädel zu 

spalten. Aus dem Riss in seinem Kopf kam Athena, die Göttin der Kriegskunst und der 

Weisheit in voller Rüstung mit Speer und Schild, die vorher von innen gegen seinen 

Schädel schlug. 

  

Und hier noch ein ganz lustiger Witz 

für euch von Sebastian (17 Jahre): 
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Videoüberwachung an öffentlichen 

Schulen 
 

Alle Augen auf mich – den ganzen Tag?!                                                                                                                                  
Was macht die Videoüberwachung wohl mit den Kindern und Jugendlichen, deren jede einzelne 
Bewegung beobachtet wird? Schule soll doch eigentlich ein sicherer Ort sein. Wie soll man sich 
da denn noch wohlfühlen?  
 
An bereits mehreren öffentlichen Schulen in verschiedenen Bundesländern Deutschlands gibt 
es Videoüberwachung. Dies hat allerdings für sehr viel Aufregung gesorgt. Ob das aber hilft, 
kann man gar nicht so richtig sagen.                                                                                                                                      
Einerseits könnte sich dies viel sicherer anfühlen für einige Betroffene. In manchen Fällen 
kommt es vor, dass unbekannte Personen ins Schulgebäude eintreten. Dank der 
Videoüberwachung könnte man dagegen frühzeitig etwas unternehmen und dieses Eindringen 
schnell beheben. Andererseits würde diese “Lösung“ nicht viel bringen, wenn es die 
Videoüberwachung nur an öffentlichen Schulen geben würde. Die Kriminalität könnte zwar 
schrumpfen, aber vielleicht nicht genug.            
Außerdem könnten Menschen mit psychischen Erkrankungen unter Angstzuständen leiden. Es 
wäre möglich, dass sie extrem misstrauisch sind und große Angst haben, unter Beobachtung zu 
sein. Trotzdem ist es dennoch vorstellbar, dass Schüler:innen, die bereits leider schlechte und 
traumatische Erfahrungen sammeln mussten, sich sicher und geschützt fühlen können.                                                                                                                                                                        
Eine Verbesserung der allgemeinen Sauberkeit im ganzen Schulgebäude wäre auch möglich. 
Schüler:innen sowie aber auch Lehrer:innen achten so dann vielleicht auch viel mehr darauf, 
weniger Schmutz zu hinterlassen und sind auch somit viel aufmerksamer und achtsamer. 
Allerdings sind solche Überwachungskameras nicht gerade sehr billig. Jede einzelne Kamera 
kostet bis zu mehreren tausend Euro und ist somit nicht gerade einfach zu haben. Dazu kann 
diese ganze Technik und Elektronik sehr schwierig und verwirrend für manche sein. Nicht alle 
kennen sich damit aus und einen Elektroniker zu besorgen, kann extra Geld kosten.                                                                                
Was aber auch äußerst hilfreich wäre, ist, wenn die Lehrkräfte nicht alle gleichzeitig in den 
Pausen Aufsicht halten müssten, weil man dann dank den Videoüberwachungen Übersicht über 
viele Orte und Bereiche der Schule hätte, und somit andere Lehrer:innen beispielsweise mehr 
Zeit hätten, um ihren Unterricht vorbereiten zu können oder sonstiges. Jedoch ist es nicht zu 
100% ausgeschlossen, dass diese Videodaten von verschiedenen Personen missbraucht 
werden können. Schüler:innen könnten kontrolliert werden, deren Verhalten kann aufgezeichnet 
und protokolliert werden, wodurch sie eine Einschränkung der Entwicklung bekommen könnten, 
und im allerschlimmsten Fall besteht die Möglichkeit, dass Videodaten für illegale Zwecke, 
missbraucht werden. Jedoch könnte man Unfälle im Schulgebäude schnell verhindern, weil 
man dann direkt den Unfallort finde könnte. Trotzdem würden sich wahrscheinlich die meisten 
Schüler:innen beobachtet fühlen und kaum noch Privatsphäre während der Schulzeit haben.  
Dazu gibt es noch sehr wenige Studien, die überhaupt untersucht haben, ob Kameras in 
Schulen wirklich positiven Einfluss auf die Kriminalität haben. Also kann man gar nicht so richtig 
einschätzen, ob dies wirklich hilfreich ist.  
Zudem habe ich Ulrike Panzig, eine Lehrerin der Klinikschule im Leipziger Uni-Klinikum gefragt, 
was sie von Videoüberwachungen an Schulen hält und wie sie dieses Vorhaben einschätzt, 
womit sie mit „Datenschutz ist das schlagende Argument“ antwortete. Sie ist sehr dagegen und 
begründet dies mit fehlender Privatsphäre und Einschränkung der Charakterentfaltung in der 
Entwicklung von Kindern sowie Jugendlichen.  
Was ich auch dazu sagen möchte, ist, dass die Kriminalität an den Schulen – trotz der  
Videoüberwachung- vielleicht sogar weitergehen könnte, anstatt zu sinken, weil jüngere 
Schüler:innen (unter 14 Jahren) noch nicht strafmündig sind. Trotzdem ist es möglich, dass die 
Personen, mit kriminellen Absichten ängstlicher werden könnten und weniger bis keine 



  
 

   45      

 

Kriminalität mehr unterstützen würden. Wahrscheinlich würden die Kameras aber auch nur die 
Schule schützen, und nicht, was danach außerhalb des Schulgeländes passiert.  
 
Geht es denn nun wirklich um die Kriminalität und Sicherheit, oder doch nur um Macht und vor 
allem … Kontrolle?  
Damit ist also klar, Videoüberwachung an öffentlichen Schulen bringt zwar jede Menge Vorteile, 
wie zum Beispiel ein Sicherheitsgefühl, aber trotzdem auch etliche Nachteile, wie das ständige 
Gefühl, beobachtet zu werden.  
 
 
Hey, ich bin Thayanne, 17 Jahre alt, und habe diesen Text geschrieben, da ich denke, dass es 
sehr wichtig ist, sich damit zu beschäftigen. Ich hoffe, er gefällt euch.  
 

 
 

Steckbrief:   
Bruno Mars - amerikanischer Sänger und Songwriter 

 

geboren:  8. Oktober 1985 
Größe: 1,65 m 
Geburtsort: Honolulu, Hawaii (USA) 
Sternzeichen: Waage 
 

Karriere 
Anfänge:  
- wuchs in einer musikalischen Familie auf  
- zog 2003 nach Los Angeles, um Vollzeitmusiker zu 
werden  
 

Durchbruch:  
- wurde 2010 mit Songs wie „Just the Way You Are“ und 
„Grenade“ bekannt  
- bekannte Lieder: “Uptown Funk”, “Locked out of 
Heaven”, “Grenade”, “Just the Way You Are”, “Marry 
You” 
 

Erfolge:  
- mehrfacher Grammy-Gewinner  
- weltweit über 234 Millionen verkaufte Platten 
 

berühmte Songs mit Gastmusikern: 
- “Die with a Smile“ mit Lady Gaga 
- “Apt“ mit Rose 

 
Ich bin Mina (17 Jahre) und ich habe diesen Steckbrief über Bruno Mars gemacht, weil 
ich seine Lieder gerne höre. 
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Das ist Freddie 

Mercury, Er war der 

Sänger der Band 

Queen. 
So lustige Witze kennt fast 

niemand, außer Sebastian. 
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Gemeinsam lernen mit einem Avatar 

 

von Hanna und Elsa (12 Jahre) 

Seit Anfang des Schuljahres haben wir eine Schülerin (Feli) in der Klasse, die über einen Avatar am 

Unterricht teilnehmen kann. Kinder werden so während einer schweren Krankheit in die 

Klassengemeinschaft aufgenommen und wieder in den Schulalltag eingeführt. Kinder mit einem 

solchen Avatar können sich am Unterricht beteiligen, Fragen stellen und Freunde finden. Morgens 

holen wir (E, H) den Avatar ab und bringen ihn nach dem Unterricht wieder zurück. Da der Avatar 

sich drehen kann, ist es möglich, dass man alles gut mitbekommt. Die Gesichtsausdrücke können je 

nach Emotion geändert werden - alle sind sehr niedlich. Wenn man sich meldet, wird der Kopf grün, 

dadurch kann der Lehrer es gut sehen und man kann aufgerufen werden. Auch beim Sprechen 

versteht man alles gut. In seinem kleinen Rucksack, in dem er sicher und leicht zu transportieren ist, 

sieht er sehr niedlich aus. Wir finden den Avatar sehr toll. Durch ihn haben wir nicht nur eine neue 

Freundschaft geknüpft (E, H, F), sondern unsere Mitschülerin wird auch gut in die Klasse integriert 

und ist als Mädchen wie auch als Avatar sehr beliebt. Der Avatar bringt viele Vorteile mit sich und 

kann Kindern mit einer Krankheit helfen, besser zu lernen.   

 

 

 

 

 

Das sagt Feli zum Lernen mit dem Avatar: 

In den letzten Monaten habe ich mich fast täglich per Avatar am Unterricht beteiligt in allen Fächern, 

außer in Sport. In den Fächern, in denen mir das Lernen vorher schon leichtfiel, war es mit dem 

Avatar besser als in den anderen Fächern. In der Pause durfte ich leider nicht dabei sein und auch 

wenn es mir mal nicht so gut ging oder ich im Krankenhaus zum Termin war, habe ich den Avatar 

nicht angeschaltet.  Manchmal war die Verbindung nicht gut, dann konnte ich leider nicht teilnehmen.  

Toll war es für mich vor allem, dass ich neue Freundinnen kennengelernt habe und  
wir zu einem richtigen Freundinnen-Trio wurden. 

So sieht uns unsere Mitschülerin auf ihrem Tablet. Wir und unsere Klassenkameradin als Avatar  

Der Avatar steht in der Klasse und hat einen Rucksack zum Transportieren. 
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Spaghetti Carbonara 

 

 
 

 

  

 

Zutaten: 

100g Spaghetti oder Tortellini  

50g roher Schinken  

1 Eigelb  

12,5g Butter  

Salz und Pfeffer  

1 Prise Muskat  

nach Belieben: frischgeriebener Parmesan 

 

Zubereitung: 

1. Die Pasta in reichlich Salzwasser bissfest kochen. Den Schinken in Würfel schneiden und 

in wenig Butter anbraten. 

2. Eigelb in einer großen Schüssel mit Salz und Pfeffer und Muskat verquirlen. Die Butter 

schaumig rühren und gut unter das Eigelb mischen. Die Schinkenwürfel und den 

geriebenen Käse gründlich unterrühren. 

3. Wenn die Nudeln gar sind, abgießen, sofort zu der Mischung in die Schüssel geben, 

noch mal alles gründlich durchmischen, dann sogleich servieren. 

 

LASST ES EUCH SCHMECKEN! JETZT HABE ICH HUNGER AUF SPAGHETTI, NAJA, VIEL SPAß! 

 

von Kevin, 13 Jahre alt 

Bilder und Korrektur: Rayen, 11 Jahre 

Quelle: Chefkoch.de  
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Zeichnen als Leidenschaft!  Toni (13 Jahre) 
 

Ich zeichne schon seit ich 3 Jahre alt bin, daher habe ich schon etwas 

Erfahrung und kann sagen, dass Zeichnen als Hobby mehr als nur ein 

paar Striche auf dem (digitalen) Blatt sind. Was als Erstes mit 

Marienkäfer und Strichmännchen angefangen hat, entwickelte sich 

schnell in eine Möglichkeit, mich leidenschaftlich auszudrücken und 

mein Umfeld in Form von Zeichnungen zu verarbeiten. 

Was mich zum Zeichnen bewegt hat und mich tagtäglich motiviert ein 

weiteres Mal den Stift in die Hand zu nehmen, ist wahrscheinlich das Gefühl 

von Weiterentwicklung und das Erfolgserlebnis, wenn man mal wieder sich verbessert 

hat. Dazu kommt natürlich auch die Verbindung mit anderen Künstlern, 

die man durchs Zeichnen knüpft. Sei es, wenn man ganz stolz einer 

Community seine Fan-Art zu Charakteren, Serien, Bücher usw. 

präsentiert oder wenn man einfach seine eigene Community 

aufbaut und man sich gegenseitig demonstriert, was man für 

Interessen hat.  Eine große Sache, die natürlich in meine Leidenschaft 

fürs Zeichnen fließt, ist das Gefühl, gesehen zu werden und das 

Ergebnis eines steigenden Selbstwertgefühls. Durch die Entwicklung 

meines Hobbies habe ich über die Jahre mehr Vertrauen in meine 

Fähigkeiten bekommen und kann klar 

und stolz sagen: Ich mag die Werke, die ich kreiere. 

Viele starke Emotionen sind in meine vergänglichen 

Werke geflossen und als ich dann noch den Zugriff 

zum Internet hatte, fühlte ich mich seit längerem mal 

selbstbewusst. Ich denke, alle Menschen, die jemals 

ein Interesse für etwas hatten, kennen auch das 

Gefühl, ein richtiges Vorbild zu haben, sei es 

allgemeine Hobbies, Medien oder alltägliche Sachen. 

Wir alle hatten schon mal ein Vorbild, zu dem wir hin 

himmeln und davon träumen, einmal so weit sein zu können wie die Person. Und auch 

besonders beim Zeichnen beinhaltet es, dass man Vorbilder hat und besonders diese 

deine Werke beeinflussen.  
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Hundehotels 
 

Ich bin Amelie, 16 Jahre und habe diesen Artikel geschrieben. 

Denn es ist oft schwer mit einem Hund in den Urlaub zu fahren. 
 

Ein Hundehotel ist eine spezialisierte Art von Unterkunft, die 

darauf ausgerichtet ist, die Bedürfnisse von Hunden als auch 

von Hundehaltern zu erfüllen. 
 

Angebote in Hundehotels 

In Hundehotels gibt es spezielle Menüs für Hunde, Freilaufflächen, Hundeduschen, Hundesitting, 

Gassi gehen oder Stunden bei Hundetrainer/innen buchen, so dass man selbst hundefrei genießen 

kann, oder ganz im Gegenteil Auspflüge mit dem Vierbeiner unternimmt. Einige Hotels bieten 

sogar Massagen, einen Friseur oder Workshops für Hunde an. 
 

Braucht mein Hund bestimmte Nachweise? 

Für den Urlaub braucht man den Impfpass. Der Hund darf keine ansteckenden Erkrankungen 

haben. Bei Auslandsreisen braucht man den EU-Heimtierausweis, Chip und gegebenenfalls 

Tollwutimpfung. 
 

Können Hunde im Hotel alleine gelassen werden? 

Oft möchte das Hotel, dass man nicht z.B. nur kurz den Hund alleine im Zimmer lässt. Der Grund 

dafür ist, dass die Sorge besteht, dass ein einsamer Hund das Zimmer in ein Klanglabor 

verwandelt. Also wird es lieber gesehen, den Hund mit zu den Auspflügen zu nehmen oder die 

Angebote des Hotels anzunehmen, wie z.B. Hundesitting. 
 

Kosten 

Typisch sind 10-35 Euro pro Nacht für einen Hund. Manche Hotels 

nehmen kein Geld an, andere berechnen nur eine kleine 

Reinigungsgebühr. Eine Woche Urlaub als Hundebesitzer kostet 

in einem mittelklassigen Hotel ungefähr 560-1,050 Euro. Für den 

Vierbeiner sind es etwa 105-210 Euro. 
 

Muss der Hund extra angemeldet werden? 

Ja, der Hund muss unbedingt extra angemeldet werden. Die Hotels brauchen die Informationen 

wegen der Zimmeraufteilung, Reinigung und Sicherheit.  
 

Was ist der Unterschied zwischen Hundehotel und Hundepension? 

In einer Hundepension gibt man den Hund ab. Er bleibt also da und man fährt alleine in den 

Urlaub. In einem Hundehotel kommt der Hund mit und schläft mit dem Besitzer im Zimmer und 

genießt zusammen mit seiner Familie den Urlaub  
 

Packliste für deinen Hund 

Futter, Geschirr, Halsband, Leine, Hundedecke, Kotbeutel, Medikamente, Impfpass, tragbarer 

Trinknapf  
 

Kleiner Geheimtipp: Ich kann das Hundehotel „Almfrieden Hotel und Romantikchalet“ sehr 

empfehlen. Es befindet sich in Österreich, mit traumhaftem Blick auf die Berge😊 
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Ich bin Elenor, 14 Jahre alt und ich habe 

mich für Lana Del Rey entschieden, da 

ich ihre Musik sehr mag und ich ihre 

einzigartige Art bewundere. 
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RB LEIPZIG 
Trainer: Ole Werner, Vertrag bis 2026 

Gründung: 19. Mai 2009 

RB Leipzig: steht für Rasenballsportverein  

Hauptsponsor: Redbull 

Kapitän: Willi Orban, Abwehr 

Mannschaft: (Änderungen nach Ausgabe möglich) 

 Timo Werner: Sturm 

 Luis Openda: Sturm 

 Johan Banaoko: Sturm 

 Antonio Nusa: Mittelfeld 

 Romlo Cardese: Sturm 

 Yan Diomanie: Sturm 

 Castello Lukeba: Abwehr 

 Xaver Schlaser: Mittelfeld 

 Peter Gulaschi: Torwart 

 Max Finshäfe: Abwehr 
 

Ligen: Fußball Bundeliga, DFB-Pokal, wenn qualifiziert UEFA Champions League 

Stadion: Red Bull Arena, befindet sich nahe dem Zentrum im Nordwesten von 

Leipzig 

 
Die nächsten Spiele der Roten Bullen (Änderungen vorbehalten):  
 

Team Gegner 
 

Ort Datum 

RB Leipzig  FC Bayern DFB Pokal  
Allianz Arena München 

3. Februar 2026 

RB Leipzig 1.FC Köln RheinEnergieStadion 7. Februar 2026 
 

RB Leipzig Vfl Wolfsburg Red Bull Arena 14. Februar 2026 

RB Leipzig BVB  Red Bull Arena 21. Februar 2026 
 

RB Leipzig  HSV Volksparkstadion 28. Februar 2026 

RB Leipzig  FC Augsburg Red Bull Arena 7. März 2026 
 

RB Leipzig VfB Stuttgart MHP Arena 14. März 2026 

 

https://fcbayern.com/de/spiele/profis/bundesliga/2025-2026/fc-bayern-muenchen-vfl-wolfsburg-10-01-2026/news
https://fcbayern.com/de/spiele/profis/bundesliga/2025-2026/1-fc-koeln-fc-bayern-muenchen-14-01-2026/news
https://fcbayern.com/de/spiele/profis/friendly/2025-2026/testspiel-fc-red-bull-salzburg-fc-bayern-06-01-2026/news
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FC BAYERN  

Gründung: Der FC Bayern München wurde am 27. Februar 1900 

geründet. 

Mitglieder: 410.000, als stärkster Sportverein der Welt 

allererster Trainer der Vereinsgeschichte: Wiliam James Townley 

am längsten Trainer: Ottmar Hitzfeld von 1998-2004, also 6 Jahre lang 

Champions League: Ottmar Hitzfeld gewann 2001  

WOW-Trainer: Hansi Flick, gewann in einer Saison 6 Pokale  

Pokale: Deutscher Meister, DFB-Pokal, Champions League, DFL Supercup, UEFA 

Supercup und FIFA CLUB WM, Six Tuple Wahnsinn  

außerdem Trainer waren: Jupp Heinkes, Udu Lattek, Louis van Gaal und 

Thomas Tuchel 

aktueller Trainer: Vincent Kompany 
 

Vincent Kompany 
 geboren am 10. April 1986 in Ukkel/ Belgien, 39 Jahre alt, vorher Trainer beim FC Burnley und 

RSC Anderlecht, frühere Position Abwehr 

 Ehepartnerin: Carla Higg Kompany 

 Kind: Kai Kompany 

 aktueller Verein: FC Bayern München 

 Ex-Trikot-Nummer bei Manchester City: 4 

 Eltern: Pierre Kompany und Joseline Fraselie 
 

Die nächsten Spiele der Bayern (Änderungen vorbehalten):  
Team Gegner Ort Datum 

FC Bayern RB Leipzig DFB Pokal  
Allianz Arena München 

3. Februar 2026 

FC Bayern  TSG Hoffenheim Allianz Arena München 7. Februar 2026 
 

FC Bayern 
München 

Werder Bremen Weserstadion, Bremen 14. Februar 2026 

FC Bayern 
München 

Eintracht Frankfurt Allianz Arena München 21. Februar 2026 
 

FC Bayern 
München 

 Dortmund Signal-Iduna-Park, 
Dortmund 

28. Februar 2026 

FC Bayern 
München 

 Mönchen Gladbach Allianz Arena, München 7. März 2026 
 

FC Bayern 
München 

Leverkusen BayArena 14. März 2026 

 

Anmerkung von Janet: ÄNDERUNGEN sind nach Ausgabe dieser Zeitung möglich 
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Hanami Dango 

210 g Klebreismehl 

90 g Reismehl 

180 ml Wasser 

6 EL Zucker 

2 TL Matcha 

1 EL Himbeersaft (von gefrorenen Himbeeren) 

Holzspießchen 

 

 

1. Für den weißen Teig: 70 g Klebreismehl, 30 g Reismehl und 2 EL Zucker in einer Schüssel 

verrühren. Langsam ca. 60 ml des Wassers hinzugeben und kneten, bis ein elastischer Teig 

entsteht. Wer es gerne süßer mag, gibt mehr Zucker dazu. 

2. Für den grünen Teig: Genau wie beim weißen Teig vorgehen, zusätzlich 2 TL Matcha dazugeben. 

3. Für den pinken Teig: Genau wie beim weißen Teig vorgehen, zusätzlich 1 EL Himbeersaft 

hinzufügen. 

4. Aus allen drei Teigen, am besten mit leicht nassen Händen, kleine Bällchen formen. 

5. In einem Topf Wasser zum Kochen bringen. Daneben eine Schüssel mit kaltem Wasser 

bereithalten. 

6. Jeweils die Bällchen einer Farbe (Tipp: zuerst die weißen, dann die pinken und zuletzt die 

grünen) köcheln lassen, bis sie schwimmen. Dann herausholen und sofort in dem kalten Wasser 

abschrecken. Herausholen und beiseitestellen. 

7. Nun immer drei Bällchen auf ein Holzspießchen spießen: unten grün, dann weiß und oben pink. 

Fertig. 

Zeichnung von Evelyn und Pauline 
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Wir haben diese zwei Rezepte - eins herzhaft, eins süß - gewählt, weil es wirklich einfache Zubereitungen sind. Ich 

(Pauline) habe beides schon öfters gemacht. Es ist alles sehr lecker und empfehlenswert, es auch mal zu probieren. An 

diesen Rezepten haben Evelyn und Pauline (beide 14 Jahre) gearbeitet. Wir hoffen, es schmeckt euch! 

 

 

 

 

 

1. Die gewaschene Ente gut trockentupfen. Chinagewürze, Salz und Austernsauce mischen und 

das Innere der Ente damit einreiben. Den Hals der Ente mitsamt der Haut mit einer Schnur 

so zusammenbinden, dass man sie aufhängen kann. In einem Durchschlag 5mal mit 

kochendem Wasser überbrühen, dazwischen immer wieder abtrocknen. Zum Schluss 

sorgfältig trockentupfen. 

2. Die Zutaten für die Glasur -heller Sirup, weißer Malzessig, Sake oder Wasser- in einem 

kleinen Topf zum Kochen bringen und etwa 10 min. dicklich einkochen lassen. Mit einer 

Bürste die Glasur über die ganze Ente streichen. Den Vogel an der Schnur an einem heißen, 

windigen Ort aufhängen oder mit einem Fön oder Ventilator trocknen. Einen großen Wok 

oder eine große, tiefe Pfanne zu einem Drittel mit Öl füllen, die Ente hineinlegen. Das Öl 

erhitzen und die Ente mit dem Rücken auf einen Bratrost in den auf 190° -Gas Stufe 5- 

vorgeheizten Backofen legen und 45 min.  braten. Dann die Ente mit der Brust nach unten 

drehen und bei 150° -Gas Stufe 2- weitere 30 min. braten. Die Ente wieder auf den Rücken 

drehen und sie in 30 min. zu Ende braten. 

3. Die fertige Ente wird mit Haut und Knochen in 1 cm dicke Scheiben schneiden. Am besten 

nimmt man dazu ein kleines Hackebeil. Heiß mit Reis oder Pfannkuchen servieren und 

Gurken, Frühlingszwiebeln und Sauce -Pflaumensauce oder Hoisin-Sauce- dazu reichen. 
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HAFTBEFEHL (ein deutscher Rapper)  

Name: Haftbefehl ist Aykut Anhan. 

Größe: 1,93 m bis 1,96 m 
Alter: 40 Jahre, 16. Dezember 1985 
wohnt in: Dubai mit seiner Familie auf der Palm Jumeirah (Insel) 

geboren in: Offenbach am Main 
Muttersprache: Eltern haben kurdisch-zazaische Wurzeln, aus 

Türkei 

Woher kommt der Name?: Haftbefehl ist eine schriftliche, staatsanwaltliche 
Anweisung eine Person festzunehmen, wurde wegen Drogenhandel 2006 gegen ihn 

erlassen  

Wie viel Geld hat Hafti?:  Schätzungen von ca. 2,5 Millionen  

Nase von Hafti: übermäßiger über Jahre verteilter Kokainkonsum 

kann die Struktur der Nase zerstören  

Brüder: Capo (jüngerer Bruder), Aytac (älterer Bruder, ist auch ein 

Rapper, wurde 2017 zu einer 4-jährigen Haft verurteilt) 

Welche Wörter hat Haftbefehl geprägt: Babo, Habibi, Chabos 
 

Musik 
musikalischer Stil: „Räuber-Musik“, Mischung aus Ghetto-Realität, Drogen, Gewalt, 

Sexismus, aber auch Humor, benutzt mal Kurdisch, Arabisch oder türkische Sprache 

Songs:  ich rolle mit mein besten, Chabos, Chabos wissen wer der Babo ist, Radw, 1999 

Es gibt noch viele Songs!  
 

DOKU VON HAFTI (Dokumentation auf Netflix) 

Er gibt seine ehrliche Lebensgeschichte an, Drogensucht, Realität, Familie, Rap, sein 
inneres Ich, Selbstzerstörung, Aggressionen. Sein Trauma ist eine Schussverletzung. 
Er wäre fast an Drogen gestorben, ging danach ins Krankenhaus. Er hat beim Aufwachen 
gefragt: „Bin ich tot!?“ und der Freund sagte: „Nein Aykut, du lebst!“  
 

Hallo, ich bin Luisa (13 Jahre), ich hab das Thema ausgewählt, weil Hafti zeigt, dass man niemals 
mit Drogen anfangen sollte, weil es einen zerstören kann. Er hat jetzt gesagt, er möchte clean 
sein, damit er wieder glücklich ist und seiner Familie zeigt, dass er stark ist und das muss das Ziel 
im Leben sein (Glücklich sein!) und niemals aufgeben, jemand braucht euch …  
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Unsere alte Klasse 
 

Im Jahr 2020/2021 gab es eine lustige und chaotische Klasse 5b. Am Anfang haben wir uns alle 

gegenseitig gehasst. Nach einer Zeit respektierten wir uns alle einigermaßen. Emmi und Lara, sowie 

die anderen Mädchen bildeten eine Freundesgruppe. Auch die Jungs schlossen eine kleine Gruppe 

gegen uns. Nach einer Zeit fingen Emmi und ein anderes Mädchen an sich zu streiten. Beide 

ignorierten sich, wenn eine zu nah kam, beleidigten sie sich direkt. Durch den Streit wurde die ganze 

Mädchengruppe wie ein Strudel hineingezogen. Die anderen Mädchen und Lara wussten nicht, wohin 

und wie es weitergeht. Sie manipulierte uns, damit wir gegen Emmi sind. Sie hat es geschafft. Alle 

waren jetzt gegen Emmi, doch Lara stand als einzige hinter Emmi, von Anfang an. So ging das eine 

ganze Weile. Irgendwann haben sich alle gegenseitig gestritten und sich auch aufgelöst. Nach der 

Auflösung fingen die Jungs an, uns dafür auszulachen und uns runterzumachen. Eine Schülerin A…. 

fing an, mit einem anderen Mitschüler (R…) zu flirten… Anfangs konnten wir es nicht realisieren, dass 

die beiden schon 2-3 Tage zusammen waren. Trotz Streit freuten wir uns für die beiden. Die 

Klassenfahrt stand vor der Tür. Während der Fahrt schwiegen wir uns an. Wir hatten wirklich Angst, 

dass der Streit sich verschlimmert. Am Ziel fingen wir an miteinander zu reden. Als wir ausstiegen, 

kam uns ein kalter Wind entgegen. Und wir realisierten, dass wir in der Schweiz waren. Die 

Klassenfahrt war schließlich eine Überraschung. Wir gingen in unsere Jugendherberge, packten 

unsere Koffer aus und trafen uns wieder draußen. Erstmal mussten wir Mittag essen. Selbst beim 

Mittagessen schwiegen wir uns die ganze Zeit an. Durch die Stille fingen wir alle plötzlich an laut zu 

lachen. Nach sehr langem Ignorieren schlossen wir uns alle wieder zusammen. Keiner war mehr allein. 

Wir alle hatten nach der Zeit beschlossen zur Seilbahn zu gehen. Lara und Emmi sind zusammen auf 

einer Bahn gefahren. Bei der Hälfte waren Lara und Emmi so tief im Lachflash, dass wir in den Schnee 

fielen. Alle um uns herum lachten, so lachten wir mit den anderen mit. Die Jungs fingen an, uns mit 

Schneebällen abzuwerfen. Wir haben dann ein Spiel mit den Jungs gespielt: „Wer als erstes in den 

Schnee fliegt, verliert“. Wir sind dann, nachdem wir alle uns gegenseitig in den Schnee geschmissen 

haben, hineingegangen, um uns umzuziehen und uns aufzuwärmen. Als wir fertig waren, gingen wir 

in den Gemeinschaftsraum, um alle zusammen Skip-Bo zu spielen. Wir haben geredet und auch viel 

gelacht. Das Spiel war zu Ende. Wir stellten fest: Emmi war die letzte. Das fand sie gar nicht lustig, sie 

versteht bei Skip-Bo keinen Spaß. 20 Minuten regte sie sich auf und sagte ständig: „Ich spiele Skip-Bo 

nie wieder.“ Dann sagte sie: „Ich rede nicht mehr mit euch, nö!“ Keine 2 Minuten hat es gedauert, 

schon redete sie wieder mit uns. Wir fanden das sehr lustig und lachten. Nach 4 weiteren Tagen war 

der Tag der Abreise. Wir packten unsere Koffer zusammen. Und stiegen in den Bus und suchten uns 

einen Sitzplatz. Die Fahrt ging los. Nach einem halben Tag waren wir zurück, die Türen vom Bus 

öffneten sich. Wir nahmen unsere Koffer, verabschieden uns gegenseitig und dann ging es nach 

Hause. Am Abend telefonierte Lara mit Emmi und sie redeten, wie toll die Klassenfahrt war. Allgemein 

die Stimmung hatte uns gefallen. Nach dem Wochenende war wieder Schule und wir dachten, dass 

die Stimmung noch wie auf der Klassenfahrt war. War sie aber leider nicht. Dann kam Lara die Frage 

durch den Kopf: „Ob die Stimmung nur einmalig auf der Klassenfahrt war?“ Die Stimmung war wieder 

gekippt. Lara konnte das nie richtig verstehen, warum, dadurch wechselte sie die Schule.  
 

Hallo, hier sind Lara und Emmi, wir sind mittlerweile 14 und 15. Wir haben uns so richtig in der Grundschule 

kennengelernt. Da haben wir uns so sehr gehasst und in der 5. kamen wir dann in eine Klasse. Da haben wir 

uns am Anfang so ,,boah ne“ gedacht. Mit der Zeit waren wir so gut befreundet, doch dann war Lara weg. Wir 

hatten keinen Kontakt und jetzt haben Lara und Emmi sich in der Klinik wieder getroffen und wir haben uns 

gedacht, wir bringen es in die Schulzeitung. Lara wurde leider entlassen.  
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Interviews: Klinikaufenthalt im UKL, Psychiatrie 

Leyla und Luca hatten eine gute Idee für Interviews mit Kindern und Jugendlichen, die in der Uniklinik als 
Patient:innen sind. Die Befragungen haben Leyla und Luca durchgeführt. Für die grafische Gestaltung 
waren Anna und Rike verantwortlich.  
 

So sind wir in die Befragungen einstiegen: 
„Hallo, wir sind Rike, Luca und Leyla und machen eine Umfrage für die Schülerzeitung „Kunikunde“. Die 
Umfrage wird anonym sein. Wir wollen andere darüber informieren, dass es die Klinik mit solchen Hilfen 
gibt, wohin man sich auch wenden kann. Wir wissen, dass es viele Kinder und Jugendliche mit 
Problemen gibt. Aber nicht alle erhalten klinische Hilfe. Wir kennen die Klinik von innen und können 
sagen, wie es wirklich ist. Wichtig ist uns dir zu sagen, dass du jederzeit aus der Befragung austeigen 
kannst. Hast du Fragen? Dankeschön für deine Teilnahme!“ 
 

1.Auf welcher Station bist du?
     
Kinderstation 1: 2  
Kinderstation 2:  
Psychosomatik: 6  
tagesklinisch: 1 

 
 
 

ambulant (man ist nur tagsüber in der Klinik 
und schläft zu Hause): 1 
stationär (man ist 24/7 in der Klinik): 12 
 

 
 

2. Wie lange ist schon dein 
Aufenthalt? 
 

1 Woche: 1 
4 Wochen: 1   
6 Wochen: 1 
7 Wochen: 1 
1 Monat: 2  
2 Monate: 1 
3 Monate: 1  
6 Monate: 1  

3.Hast du dich vorher informiert? 
  

Ja: 7 
Nein: 6 
 

Wenn ja, mit welchen Quellen? 
 

Zettel durchgelesen: 1 
Internet: 3 
mit anderen besprochen (Eltern, Personal): 3 

 

4.Warum bist du hier? (Krankheitsbilder) 
 

 

 

  

 

Depression 8 Ängste 3 

Sensibilitätsstörung 1 Essstörungen 1 

Anorexie 3 Schlafstörungen 2 

Schulprobleme 1 Panikattacken 1 

Emotionsstörung 2 Diabetes 1 

Traumatherapie 1 Schmerzstörungen 1 
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5. Fühlst du dich hier 
wohl? 
 

ja: 8 
halbwegs: 2 
nein: 3 

 

Was gefällt dir an der 
Klinik?  
 

die Leute: 6 
Die Hilfe ist toll: 2 
nicht alleine sein: 1 
gute Therapieangebote: 1 
nette Therapeuten: 1 
man gewöhnt sich dran: 1 
 

Was gefällt dir nicht? 
 

nicht ernst genommen 
werden: 1 
Ort: 1 
kritisches Personal: 1 
 

Zitat: 
„Ich fühle mich hier sicher.“ 

  

6. Glaubst du, der Aufenthalt 
bringt dir was?    
    
Ja:  9 
 

Gründe: 
fühlt sich wie zu Hause: 1 
sozialer:  1 
Es hilft dem Essverhalten:  1 
Struktur: 1 
besserer Zustand als davor: 2 
optimistisch: 1 
 

 
 
 
 

Nein:   4 
 

Gründe: 
selber keine Ahnung: 1 
Das Gefühl, auf der falschen Station zu 
sein: 1  
keine Fortschritte: 1 
vertraut den Ärzten nicht: 1 
 

 

7.Was hilft dir, die Therapie durchzustehen?  
      
alternativlos: 2 
nette Leute: 5 
bevorstehende Zukunftsziele: 1 
nicht alleine: 2 
neue Ansicht: 1 
Ablenkung: 1 
nichts: 2 
Es tut seinen Zweck: 1 
 

 
 
 
 
 

Hey, hier ist wieder Sebastian 

mit einem lustigen Witz. 
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Hier kommt Apostolia (17) zu Wort. Sie hat das Bild mit der App IbisPaint gezeichnet. 

THE 3 VOCALOIDS - Hatsune Miku, Teto und Neru sind Vocaloids. Ich hab die 3 
gezeichnet, weil ich zu deren Musik gerne zeichne (und Neru, weil … Neru). Alle 3 sind in 
verschiedenen Art-Styles gezeichnet: Teto – mein Style, Miku – P. & ST. (ein Anime), Neru 
– ein Style, den ich dem Namen nach kenne. Nach einiger Zeit bin ich mit der Zeichnung 
fertig geworden. Ich bin froh darüber, weil ich jetzt nicht mehr darüber grübeln muss. Die 
3 sind in Outfits, die ich in einem Trend gesehen hab („Who is Number 1“, wo jemand AI 
benutzt hat, um es zu animieren). Aber immerhin. Die Outfits sind vom Trend inspiriert. 
Das war alles.    
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


